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wegen
des Braunſchweig einzuleiten. Glei

Das Boltsvlatt“ erſcheint mit täglichen tattons-Organi Vublith e verſchied. Behörden. Sehr ſueeunsMärkerſtraße Fern v Verſönliche Aus mittags
iſt ſtets das Rückporto beizufügen Anzeidandtaeidaſtoſrelle re

Bezugspreits 200 Mk. u. 0.30 Mk. Zuſtellungsgebühr,
nsgeſamt 2,30 Mk., öchenth 2,90 Mk., durch Voſtboten ugeſtellt 2,70 Mk., bei diente e an i

en und 60 Pfg. im Reklameteil der Millimeter.
rkerſtraße a. Fernruf 24605. 24907. 26505. Voſtſcheckkonto 203 19 Erfur

Preußen oder Reiche
Die braunschweigischen Parteien haben Sehnsucht, das Finanzelend ihres Landes

durch Aufgabe der staatlichen Selbständigkeit zu überwinden
Braunſchweig, 18. März. (Radiomeldu n der Aufhebung der Selbſtändigkeit ſchließlich ei

Die verſchlechterte Finanzlage Braun-Kursänderung e err
4 44 T e ſche ne die Frage eines teien.

au t des Landes in Den äußeren Anlaß zu den Anträden Vordergrund der politiſchen Erörterungen ge die Finanzlage e n w Se
rückt iſt. Haushalt für 1929 weiſt einen gehlbetreg von Leſu

Klarheit tut not.
Von Dr. Paul Hertz, M. d. R.

Der Reichstag hat am Freitag die erſtedes Haushalt oplanes ſie e pentte
Die deutſchnationale Landtagsfrak mehreren Millionen Mark auf. Eine Deckung be Der Haushaltsplan iſt dem Haushaltsausſchuß,

tion hat die Regierung inzwiſchen durch einen
Antrag im Landtag mit Preußen

die Regierung zum Teil durch Kürzung

u u Le der rweiſungen an die Gemeinden und Ge
meindeverbände. Außerdem hat eine 10Milli-onen- Anleihe werden müſſen Die

die Deckungsvorlagen ſind dem Steuerausſchuß
r weiteren Beratung überwieſen worden.ort wird in der Vohhe nach Oſtern der

e t tig hat
chloſ m ndta.

er Folge war, daß man im bürgerlichen Lager, ge

Ken nan wie in v be
Staatsminiſtexium hildung eines Sandes Braunſchweig orausfagt. istekhlandes Brau e mit veichseige- iſt. da 27 t über genügend flüfſige

ver Verwaltung ſofort in. Nuerhaud bigen Mitte er beſitzt aber in Form von gro
der Reichsregi eintreten ſoll. Auße be hen Forſten, Domänen, Salinen uſw.tig en dem Antrag, die braunſchwei Werte in Höhe von annähernd 300 Millionen
a en zu beauftragen, dem Landtag ge

gebenenfalls entſprechende Geſetzentwürfe vorzu Die ſozialiſtiſche Landtagsfraktion hat zu de
legen. Anträgen der bürgerlichen Parteien bisher noch

In der Braunſchweiger Preſſe werden die nicht Stellung nehmen können. Vorausſſchtlich
Pläne der einzelnen Parteien mit langen Artikeln aber dürfte ſie den Antrag der Deutſchnationalen,
begründet, aus denen ſich einwandfrei ergibt, daß Braunſchweig in Preußen aufgehen zu laſſen, a b
die bürgerlichen Parteien, die bisher Gegner desſlehnen. Dagegen iſt es nicht ausgeſchloſſen,
Verzichts auf die Selbſtändigkeit des Landes daß ſie dem Antrag der Fraktion der Mitte auf
Braunſchweig waren, ihre Anträge lediglich aus Umbildung Brauuſchweigs in ein Reichsland zu

über die nach ihrer Auffaſſung unerſchütter ſtimmen wird. Da jedoch im Landtag den 24 So
ſozialiſtiſche Herrſchaft geſtellt haben. Man zialdemokraten 24 bürgerliche und kommuniſtiſche

redet von der „roten Gefahr“ und greift die Abgeordnete gegenüberſtehen, iſt über das Schick
Politik der ſozialiſtiſchen Regierung in der ſchärf-fal der Anträge im Landtag mit Sicherheit
en Form an. Alles in allem erwartet man voninoch nichts vorauszuſagen

I I

ubrinten, nach

Pariser Osterhofinungen
Was hat Schacht als deutsche Jahreszahlung angeboten
Was will man häben Worauf wird man sich einigen?

18. März. (Radiomeldung.) habe dieſe Forderung mittlerweile auf 50 MilliarVarte, 15 Na J den herabgeſetzt und nun a ſich die
verſtändigen, eine neue Verminderung ſogar aSachverſtändigenkonferenz noch in T 0 Minugen Franken zudrücken. rankreich

ſer Woche die Entſcheidung über die e werde alſo insgeſamt acht r
Reparationsſchuld treffen ſoll. Forderungen übrigeengliſche er Churchill, der am Sonn 3 r 8 Mirliarden

tag in Paris weilte, hatte mit den engliſchen Sach Mark. Auch dieſe gen müßten um min
verſtändigen über das Reparationsproblem eine deſtens 2 bis 3 Milliarden geſenkt
längere Unterredung. werden, damit eine Einigung überhaupt

als Höchſtbetrag der deutſchen
habe. Davon ten knapp die Amerikaner, nicht Verz

cher die übrigen Gläubiger Deutſchlands für ihre ſfaſeiſtiſche
Viederaufbaukoſten bezahlt werden.

Die Hauptbemühungen der Konfe -ſabgebaltenen Verſam
ren z gingen nun vorläufig, nach
Pertinax, dahin, die Wiederaufbauforderungen der des demokratiſchen, republikaniſchen u
übrigen Gläubiger unter einen Hut zu bringen. n Jialiens von morgen ihren Kampf
Frankreich, deſſen Wiederauſbankoſten ſah n W ſage Regime unermüdlich fortſetzen
120 Milliarden Franken beliefen, ha
en nur 60 Milliarden Franken angemeldet. Man

Darſtellung von genommen, in der es r W r

z im kleineren Kreiſe, aber mit ebenſoviel
ad ich it und noch größerer Gründlichkeit

u 1 werden II M d )0r 913wehen Wege eine M en da
e aufgeſtellt hat: den ehe ſchen

Etat. Zwei Probleme harren alſo
der Löſ ung die eng miteinander pſan
menhängen. elchen Jnhalt ſoll der
neue Haushalt bekommen und welche Mehr-
heit iſt bereit, ihn zu verabſchieden?

Die zweitägige Debatte hat zweifellos, wenn
ie auch noch keine vollſtändige n derherbeigeführt hat, gewiſſe Möglich-

keiten für ihre Löſung gezeigt und
nicht, wie teilweiſe erwartet, zu einer Verſchär
fung der Kriſe I en. Alle Parteien,
mit Ausnahme der Deutſchnationalen
und der Kommuniſten die alles ab-
lehnen, haben ſich ihre endgültige Stellung-
nahme zu den Vorſchlägen der Reichsregierung
vorbehalten und nur die n angedeutet,
in der ſie eine Löſung erſtreben. Nur in einem
beſteht eine e weitgehende Uebereinſtimmung.
In der Abſicht nämlich, Erſparniſſe vorzu
nehmen und den Verſuch zu machen, dadur
die Höhe des neuen Steuerbedarfs herabzu-
drücken.

Selbſtverſtändlich gehen die Parteien dabei

Eine Rieſen

z
e

e
u

c x
e ee n. a

um Teil von ganz verſchiedenen Abſi tenSie Sozialdemokratie es feinen
r daran gelaſſen, daß ſie Abſtri ch e am

ozialaufwand unter keinen Um-
ſtänden mitmachen werde. Dieſelbe Erklä-
rung liegt vom Zentrum vor. Auch die
Demokraten haben, obzwar nicht ebenſo
deutlich, ſtarke Bedenken gegen Abſtriche an den
hereliiſeen Ausgaben geäußert. Da dieſe
rei Parkeien allein z über die Hälfte des

Rei stages n o iſt damit die Ho fnung
gere tfertigt, daß der große Anſturm des Unter

ſ5 unge S u errerchen, arlagen werden kann. Und zwar trotz der
Unterſtützung, die die Deutſche Volks
partei mit ihren ultimativen Forderungen
dieſem Anſturm verliehen

Ein zweites wichtiges Ergebnis der Debatte
iſt die Bereitwilligkeiteinigerbür-
gerlichen a an den mili-täriſchen usgaben Erſparniſſe
vorzunehmen. Man e ſich immer, wieder
vergegenwärtigen, daß bisher die dauernde
Steigerung der militäriſchen Ausgaben von den
bürgerlichen Parteien als zwangsläufig und un
abänderlich angeſehen wurde. Vom Jahre 1924
bis zum re 1928 ſind deshalb die mili
täriſchen Ausgaben unaufhörlich geſtiegen und zwar von 457 Millionen im Jahre

1927 auf 726 Millionen im Jahre 1928. N
dem Vorſchlage der Reichsregierung und d
Reichsrats ſoll im neuen Haushalt zum erſten
Male eine Senkung von 30 Millionen eintreten,
die die Sozialdemokratie als nicht genügend an
ar. Demokraten und Zentrum haben eben

ch falls darüber hinausgehende Abſtriche ver
langt. Und da anzunehmen iſt, daß auch die
Bayeriſche Volkspartei denſelben

I
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gehen will, ſo beſteht die begründete Aus ſich
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zeitig ein Ka

daß der politiſche Widerſtand e e rsretft und ſie
die Kürzung der AusgabenReichswehrund Marineberwun-
den werdenkann.

Aber auch an anderen Stellen muß geſpart
werden, wenn die Steuerpläne der Reichs
S wer nd verändert werden ſ
Trotz aller rderung hat zwar
Deutſche Volkspartei nicht geſagt,
und wie ſie zu Erſparniſſen in Höhe von 200
Millionen rk gelangen will. Aber da ſie
gleichzeitig ihre eigenen Forderungenals Bedingungen ſondern nur als

We und den ultimativen ra r
ſtritt, ſo läßt auch das die Möglichkeit

zueinemFrontwechſel noch offen. Man
weiß ja auch, daß Stimmen in der
Deutſchen Volkspartei längſt eingeſehen haben,
daß die beantragten hohen Kürzungen an den
Steueranteilen der Länder und Gemeinden
ebenſoweni ſind wie die Beſteue
rung der öffentli nternehmungen. nun
aber a Steuererhöhungen unvermeidbar, und

mr geht nicht mehr um die Frage, o b
Steuererhöhungen, ſondern vielmehr um die
Frage, welche Steuererhöhungen.

Das iſt aber auch zugleich der Kern punkt
ür die politiſche Entſcheidung, mit welcher

ehrheit der neue t verabſchiedet
werden ſoll. Dieſe Frage muß bald geklärt
werden. Sie kann nicht am Ende der Etats-
beratungen ſtehen, ſondern ihnen vor
angehen. Mit wechſelnden Mehrheiten, dast das außerhalb der Regie ſtehendentrum deutlich erklärt, läßt ſich e Etat

nicht unter Dach und Fachbringen. Hilfs
ſtellung ſolcher Art will das Zen-
trum nicht leiſten. Man wird ihm dieſe
Abſicht nicht verübeln können, obwohl es wün
ſchenswert wäre, daß das Zentrum, das ſich in
Die finanz und ſteuerpolitiſchen Fragen
in Uebereinſtimmung mit der Sozialdemokratie
befindet, ſich nicht als außerhalb der Regierun
ſtehende Partei fühlt. Es darf ſich deshalb,
wenn die Reichsregierung in Verhand
I über den Etat mit den Regierungs
parteien einleitet, nicht abſeits ſtellen, ſondern
muß mitwirken.

Damit iſt auch die Entſcheidungs-nunveſaedte De rtts alt apattei
gekommen. der Debatte des Reichs
tags iſt ihr von dem Sprecher des Zentrums

Agitationspolitik und nicht
der Vorwurf gemacht worden, ihr Verhalten ſei

Finanzpolitik. Es

e I t 44 8n verzichten, die undurchführbar ſind und auf
ie weder die Regierung noch andere Parteien

einzugehen gewill Will ſie das aber nicht,
ann ſie auch nicht in der Regierung bleiben,

ondern muß ihren an der Seite der Herren
eſtarp und Schlange-Schöningen

rer dieſera

en. Feren
rageiſt dringend nötig. nmuie h en, um ne irrti r

ehvheitsbildungzuermöglichen,die ſelbſtver än dich auch Len n
ar es neuen Etats beeinfluſſen

ird.
Nach der Ankündigun

Müller wird man annehmen dürfen, daß die

Regi den vom Auer t können m dis
R unauffchiebbare ige

des Reichskanzlers

Der Hanghaltsansſchuß des
tigte ſich am Sonnabend mit dem

deſchäf
otetat der

einem Fünftel der dasa er den

Frankfurt a M., 18. März. (Radiomeldung.)
Am Sonntag iſt das angekündigte Verkaufs

abkommen zwiſchen der Firma Opel und den
amerikaniſchen General Motors Werken unter

helm und Fritz v. Opel werden Großaktio-

Aus einer Erklärung des Generaldirektors der
General Motors ergibt ſich, daß eine Vereinigung
der General Motors GmbH. in BerlinBorſig
walde mit den Opelwerken nicht beabſichtigt iſt.

Fünf Verletzte. hx
Elberſeld, 18. März. (WTB.)

Der zur Elberfelder Reichsbannergauntagung nach
Elberfeld entſandte Vertreter der Ortsgruppe Kre
feld des Reichzbanners, Eſſer, wurde am
Sonnabendabend auf dem Wege zu ſeinem Quartier
von bisher unbekannten Tätern durch vier Meſſer
ſtiche ſchwer verletzt.

Berlin, 18. März. (Privattelegramm.)
Zu dem bereits gemeldeten Ueberfall auf das

Mitglied des Reichsbanners, Eſſer, in Elberfeld
berichtet die „Welt am Montag“: Als ſich eine
kleine Gruppe Reichsbannermänner friedlich auf dem

von 12 Mann auf ſie. Außer Eſſer wurden vier
Mitgli des Reichsbanners verletzt, von denen
zwei ins Krankenhaus gebracht werden muß-
ten. Bei den Tätert ſoll et ſich nag) der „Welt
am Montag um Phtion

Die Lage in Afghaniſtan.
Das Feſt iſt vorbei, der Kampf beginnt.

London, 18. März. (WTVB.)
„Sunday Times“ berichtet aus Bombay:

Das afghaniſche Hauptquartier in Peſchawar hat
eine Mitteilung ausgegeben, wonach zwei Flug
zeuge aus Kandahar in der Nähe von Djalalabad
eingetroffen ſind, von denen eines Aman Ullahs
Außenminiſter mitbrachte, der die Mohamme
daner zu einem Angriff auf Kabul organiſieren
will. Da das RamadanFeſt zu Ende iſt,
haben bereits die Gefechte zwiſchen Kabul und

zeichnet worden. Die General Motors haben
mehr als die Hälfte der Opel Aktien

näre und Leiter der Opelwerke bleiben

ſozichliſten B. erwarten dürfen daß ſich bald in nen d

Verheerende Aberſchwemmungen
m Wiſſiſſippi Gebiet

at Alabama iſt von einer foe nſchweren t heime

ehe d t A.r m W t Z W W S 3
tet hatten, vor dem Tode des Ertrinkens Jerettet werden. Ebenſo ſtehen

i en a wer t unter Waſſer. Jm Teile des Staates Alabama, im nord
weſtlichen von Florida und im weſtlichen von Georgien ſind alle Dörfer und Städte von jedereng abgeſchnitten. Na

ie

eines Flie die Stadt Caſtleberre nahezuzerſtört. l der ums en i Augenblick auch nicht annähern
abſchätzen. Unſere Kartenſtizze gibt einen eberblick über das Kataſtrophengebiet.

Londen, 17. März. (Eig. Drahtbericht.)
In verſſhiedenen chineſiſchen Provinzen hat die

n De Weber T deueneheEs wird uns rieben: „Als Rechtsvertreter angenommen. niſter für Geſun enTrotzkis gat a Reichstags in Nanking teilt in einem W t
e Dr. Kurt Roſenfeld der Rei in Honan 7328 Millionen, in Shenſi

geteilt, daß Trotzki lediglich den Wunſch hat, in
Deutſchland Kuraufenthalt zu nehmen, um
ſeine Geſundheit wiederherzuſtellen, daß er keines
falls in öffentlichen Verſammlungen auftreten will
und er nur den Wunſch hat, im Rahmen der deut
ſchen Geſetze eine ſchriftſtelleriſche Tätig
keit auszuüben. Nach Mitteilungen Trotzkis hat
ihm die ruſſiſche Regierung neuerdings verſichert,

Trotzkis Wunſch nach Kur
aufenthalt in Deutſchland.

MexiloC ich, 18. März. (Radiomeldung.)

Heimwege befand, ſtürzte ſich plötzlich eine Ban deſdaß ſie ihrerſeits alles getan habe, um die deutſche Die Truppen des Generals Calles ſind un
Regierung zur Erteilung der Einreiſeerlaubnis zu aufhaltſam im Vormarſch auf Torreon begriffen,
veranlaſſen. Da außerdem bekannt geworden iſt, während die Truppen des Rebellengenerals Escobar
daß der preußiſche Innenminiſter gegen die Einreiſe unter dem Druck der Regierungstruppen ihre Stel
Trotzkis in Preußen nichts einzuwenden hat, ſollte ſeit Sonnabend räumen und ſich nach

amerikaniſchen GOrerze zurüg-

Gebiet geſchmuggelt.

Der e m beS rung von ſämtlichen den um BVeraMilitärdiktatur in China. eruz gefangen genommenen Offiziere der rebellieren
London, 17. März. (Eig. Drahtbericht.) den Truppen an geor dnet. Die Unterſuchung hat

Aus Nanking wird gemeldet, daß auf dem ergeben, daß die Offiziere und Mannſchaften der
rebellierenden Truppen irre geführt worden ſindKuomintang Kongreß Tſchiangkaiſchel die Er

klärung abgab, er ſei bereit, Diktaturvoll- en ihren Willen zu dem Aufſtand verleitet
machten anzunehmen. Vorausſetzung ſei, derParteikongreß ſeine Arbeiten nicht e e Torreon, 18. März. (WTW)
daraufhin beſchloſſen, Tſchiangkaiſchek die Durchfüh Von der Seite der Bundsteruppen aus wurde

geſtern ein Flu angriff auf Torreon unternomrung der Militärdiktaturzu übertragen men. S r ar Bomben wurde ein

Das Reichskabinett hat ſich mit dem Ein reiſe
geſuch Trotzkis bisher noch nicht befaßt.

Reichsregierung die Jnitiative zu

Im Kinderland.
Kindernachmittag im Thalia Theater.

Wer möchte da nicht gern für eine Stunde ſein

v ren, nen ntiefen Symbolik n n
Einen recht luſtigen Kindernachmittag

haben wir am Sonnabend im Thalia- Theater er
lebt. Die kleinen Gäſte, die zahlreich erſchienen
waren, ſaßen voller Erwartung und Unruhe auf
ihren Plätzen bis dann endlich die Märchentante
Nora Nikiſch aus Leipzig erſchien, die ihnen
ſchöne lebendige Verſe (erſchienen in Hahns
Verlag, Leipzig) vorlas. Prächtige bunte
Lichtbilder, von Gertrud Caſpari geſchaffen,

Dinge

Dann ſang Hans Hennig den Kleinen
Großen heitere Lieder vor, von „Hanſemann
Reitersmann“, „Vom Beſen Rute u

Feſt im Haſenneſt“, in dem der Oſterhaſe ſein
50. Jubiläum feiert und nachher ſeinem Sohn das
chwere Amt eines Vielgeplagten überläßt. Alle

des Waldes vom Kiriki angefangen bis zu
den Grünröcken, Störchen, Eichhörnchen, Dachſen,

z z
nd n fehlten nicht,

m Schluß kamen noch ſehr ſchöne, zarte
nſpaziert.

Kandahar begonnen.

neuen Bild ſtießen ſte ein überraſchtes „Ah“ und
„Oh“ hervor.

Einige Kinder waren ſo glücklich, ein Buch bei
der Verloſung zu gewinnen, die anderen er
hielten Troſtpreiſe in Geſtalt eines kleinen Bildes.

Wir gingen alle froh heim. Li.
Der tüchtige Mann.

Unter „die letzten Feinheiten des
kapitaliſtiſchen Betriebes“ plaudert
J. H. R. in Nr. 6 des „Wahren Jacob“
folgendermaßen

Herr Krauſe hatte einen Sohn. Herr Krauſe
wollte aus Sohn

„-„J J J

und ihm einen Rat von 17 Perſonen zur Seite zu franzöſiſcher et z
gehöriger verwundet und einſtellen. anderer Einwohner der Steht getötet.

dient feſtgehalten zu werden. Sie lautet:

„Konſervativ ſein bedeutet in Beziehung ſtehen
der Geſchichte eines Volkes, eines Landes, kannin auch einer Familie; Konſervatismus hat dem

nach mit Nationalismus nur dann etwas zu tun,
wenn er ſich dieſem unterordnet.

Meiner Anſicht nach iſt für die heutige, nationale gend Selert. der Konſervatismus
weder ein Problem noch eine Forderung; es bleibt
zu wünſchen, daß er dies für unſere Enkel werden

Ferdinand Buiſſon,

Was will Herr Bronnen nun eigentlich? Iſt er
Anhänger des Nationalismus? Jedenfalls iſt die
Verworrenheit der Aeußerung außer
ordentlich typiſch für ihren Autor.

Tostanini rüffelt die zu ſpät

ſe
t

e
s

W e Tam

ſchen

nstag, dem 19.m März, 20
ma das Organ der offenen, dreiſten Reaktion zu be

kommenden Konzertbeſucher
Arturo Toscanini, der weltberühmte Leiter

der Mailänder „Scala“, der ſich gegenwärtig aufeiner amerikaniſchen er reiſe befindet, t

wenn es ſi e t, r eve en, ſowenig mit ſich ſpaßen wie ehee u deutſcher Vorg r Hans von r
Dorfe der franzöſiſchen Liga Tow, der ſich oft genug als Erzieher des Publikums

den Nobel Friede bſr herze R h i betätigene erhielt, hat den hen z wußte. S e T e
dem franzöſiſchen Staat geſtiftet. Aus kürzlich mit vem Orcheſter der Philharmoniſchendieſen Mitteln d beſonders die der Scene in Neu P der Carnegie Hall ein

Ziet Skch Vö kerſunde u rn derhrritet und nrit a Taktſtock n W
ern e Teilnahme an den inte n en s erts vo u denat ionalen Friednskongreſſen ermöglicht werben e Shar dert W

den Saal ſtürmte und ge die Pläpe ein
a poleons über der

Bruſt verſchränkt, wandt Toscanini zu demh u e en ewarzweißrote Zeit eßlich mit lauter me in deneine Rundfrage veranſtaltet: Was t en r „Sie kommen etwas reichlich fpät.“ Dann
r

n er den Taktſtock wieder auf und ſetzte dasvativ? Zu denen, die es ſich zur Ehre machen, Konzert fort. Es geſchieht zum im ame
8,und e Saupe wird über

Schularbeit“ ſprechen. Einzelkarten am

s ge

z rikani i w
dienen, gehört bezeichnenderweiſe auch der Dramal dem en i Nee a rkeen a8
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gender biarer z an Wodernes Lheatervom dh n n e e e e eStubenhocker nicht meh widerſtehen ingen C umfangreiche 25. und 26. Mai r mens ix Walter, der Humoriſt, der bereits im erſten Märy
mehr rſtehen verhüten r e en, um eine Kataſtr zu o e s n. en angenehm aufgefallen iſt. Er hat diesmal neben 4t nd bei Tr zeigte heute Kinderwagen. In der Ludivi z eigenen Vorträgen auch die Conference übernommen. nAgen Mittag 4,2. We die Saale e i t Bucherer wurde am Sonnabe Das tänzeriſche Element iſt ſtark vertreten d J

Wetten von 3,80 aus den Ufern tritt, kann 1025 Uhr ein Kinderwagen von einem Aue en re Seſhwiſer Land ing, ſowie vie Higr

ſi man denken, daß die Situation d efahren. Das Kind w el o. Für Humor ſorgt noch Leo Wertee e e e geren Stellen der Paſſendorfer m. Es wurde nach der Üniverfitätsklimtſ richt ſieh umſonſt den Kopf di 2as Publikum gereſen bereits wemmt worden. gebvacht. 7 ſi u Fabian n r cmt

dern für das Ende eines unfreiwilligen Winter er u e der ſonderen Gaſtſpiele, d(Hlafes zu demonſtrieren, möchte jeder auf Stun Sutobrände auf der Straße. a eeeeeeeeeceeeeeeeceeee
den den grauen Mauern entrinnen, um teilzu- Jn der Nacht zum Sonntag geriet g eine Frau. Sie trug Ver doniſt des Wrgent die van 3 er der Kom
Neh haben u u Weite Säf barh e en h t Kaſten c. r e en e ben ten er tn e c untre 3 eines Ve i vand. bvach vankenhaus ge geben. Er wird eigene Kompoſitikeine ſchwellenden pen an Bäumen u Der Brand wurde von der geuckach t r bracht. ger und ſpielen. omvpoſttionen gen

e duSträuchern. hervorgezaubert, noch käm G en eken gelöſcht e

e en e n ehe e e h n g.e m Singer Park an Ruhe Sehn ung ehe Nach tutreits zarte Keime: Schnee Tätigkeit gelang es auch hier ver Feuerwehr, en
9 drängen kleine, luſtige, friſchgrüne] Brand zu löſchen.

Spiten empor, und wir wiſſen, es ſind nur noch Jm Laufe des Sonntags ereigneten ſich noch
Tage, die uns von den zierlichen weißen Blüten eine Reihe von kleinen ränden, bei

bei an die unangenehmen Seiten der einſetzenden e
ein

Schneeſchmelze gemahnen. Mit ſchmutziggrauen drangen Ken 9 Uhr vormittags dicke eng
Fluten rauſcht die Saale jetzt über die Wehre, rei wolken.hend wälzt ſie ſich wisen den ſo Lirye nen Pale See e 7 Das halliſche Kanalſyſtem 160 Kilometer lang
unter Waſſer geſetzten Wieſen hin. Nachdem ſieſ nen Ofen gelegt worden waren, herrührten. Haus Der Kanal als Ahr Mit dem U Voot Jiiis
n ne t n an ehe e en e e durch Halle Oas Fanggitter als Fundbureanr geſtiegen iſt, dürfte die in den s r mußte die Feuerwehr n e Die Kläranſtait als Gaswerk.
nächſten Tagen zu erwartende Ueberſchwemmung d àu e Vanpe ſein leberſchwe g dere in ängreit treten, wo ein

rn waren allerdings noch vlle Wege paſ Z. 27ßerbar, und ſo wimmelten Straßen, Anlagen und Schtverer Sturz vom Fahrrad. liche dreiteiligen Abortgruben und ſämtliche Trocen C Dies Unterſeeboot trägt den ſchönen Ramenvon Menſchen deren Ziel größ Am Sonnabendnachmittag verunglückte der Kar 2borte abgeſchafft und alle Häuſer an die ſtädtiſche ge J e eaſea wer r

tenteils die Heide war. Die Gaſtſtätten konnten tonnagenarbeiter Hannemüller aus Halle mit ſeinem Kanaliſation angeſchloſſen ſein. Damit wird ſchiebend r ffen. Se V n er

Halle, den 18. März 1929. Apparat in den Kanal bracht, der aBis zum 31. März 1930 werden in Halle ſämt et ruht und u. ein Schneepfe Le

aufmit dieſem erſten Maſſenbeſuch ſehr zufrieden Rade der Chauſſee zwiſchen Schkendig und Banſe, deſſen wenig erfreuliches, ja direkt anſein, obwohl ſie ſcheinbar nicht alle gen Ferne er e plöglich von ſeinem Rade, wobei rüchiges“ Geſchäft wir vor eeg an ar iel täglich Wie 8 hege ich rade W
net hatten was der teilweiſe Mangel an Kellnern kommender A V er elbein brach. Ein vorüber gloſſierten aus der halliſchen Innenſtadt verſchwin Kölniſch Waſſer duftenden, dunklen Rat li tiebewies. Die trotz äußerſter Anſpannung ver Seipg n en brachte den Verunglückten nach den, und Halle wird nun er ein ſich h müſſen Er a lehagigrn iten
biüffende Sicherheit meines Tiſgtelnere ver h St Georg wirklich moderne Großftadt in der Falallenbeſet n wenn wchrerd
re zu befragen Wie kommt es Die „Sowſjetdeleggtien“ geichpar tigung hygieniſch einwandfrei ſein. e nlaſt zu groß geworden ſſt,

len und richtig ausführen, und Bitterfeld und anderen Orten die Sekt Wir alle m e Hallenſer, die wir ſind lage am Taf wieder undieß Sie be keinem Gaſte etwas zu taſſieren ver Saft minniſthe r ſuchte und dieſen unter andern re e h genau zu u mat dann gewöhnlich 8 dis Unrat
doch werden die meiſten unter uns bei derz kein Syſtem o n, und ſeinen Kameraden ſeienr rwiderte: babe rein ur Märzgefallen entſeier Drief-Fra n: „Kennen Sie auch das un-

n Se i e abe. Der Gang durch den Sammelkanal„Gibt es denn ſo auch?“ Jawohl, e Steigen wir nun ſelbſt einmal hinunter in dec e Saale ger, der ge großen n te“ it l
inem g dur pilgert, weiß nur und kleinen Grubenlampen geht es hinein in denr dort bei omnminiſtitchen Stadirat, von dem Halle unter ſeinen Füßen. Dieſes Rieſendarm der Großſtadt. Ein eirun

zahlen will.“ Geglaubt habe ich's ihm, aber einen der aber durch die Preſſenotizen gewarnt war. Er Saſſe umfaßt weite Räume, aber es iſt menſchen des Gewölbe, aus dem uns ein warmer, übelrie-
r, wird nur ehe oe Stunden am Tage von ender Brodem entgegenſteigt, empfängt uns. Und8) wagen i feſtnehmen. Der Gauner, der es verſtand, einigen Leuten da zauſden aus n ehees, hinein mit den langen erſtiefeln, doch das Fori2 von r W Puten 52 ſchwer, iſt ſehr ß 60 n4 ſtellt, was eiwa der Entfern Halle timeter hohen Waſſers iſt ſehr ſtark, und der Un2 Auf de i bemerkte bereits ver und Berlin prägt tergrund glitſchig. Man nimmt ſich alſo bei den

ein uf dem Heimweg beme man Händen und bildet eine lange Kette, um das Hineinzelte Liebespärchen, die Arm in Arm und, Die Akademiſche Fliegergruppe an der Uniper In dieſen Kanälen, die durchſchnittlich eine Höhe rutſchen zu vermeiden. Es iſt ſtockdunkel, ſeltſam
h innig aneinander gedrängt, dahinwandelten. Dasſſität Halle hatte zu geſtern Herrn Dr. Karl von 2 Meter und eine Breite von 1 Meter bis

doch ſicher nicht nur der Abendkühle wegen. Viel Genthe( r zu einem Vortrag über „Gat 1,50 Meter haben, ſammeln ſich alle Abwäſſer undver mehr dürfte das dem Beginn einer Jahreszeit wicklung und Stand der Flu »BordinſtruFäkalien aus den Pewretheuſern und Betrieben der

iben ſein, in de wie bekannt auch mente“ J Jn einem inſtruktiven, durch Stadt und ſie führen ſie, durch ein leichtes Gefälle
zuzuſchre wä ſein, in der wie 0 zahlreiche Lichtbilder und Vorführung von Origi beſchleunigt, dem großen Sammelkanal zu, der an

ehen die Liebe wieder erwacht. nalinſtrumenten gut unterſtützten Vortrag behan der Weſtſeite Halles entlanggeht.
r 777 delte er dieſes u eiche tel. Er vetontel Dieſer rieſige Hauptkanal, den bequem ein Reidu beſonders, daß die Flieger von nur gefühls ter ppieren könnte, da er 3 Meter hochtun, Schwere Fufammenſtsße. i hen getr men müßten, da auch für und 2 Meter breit iſt, deginnt im Süden Halles am

h ſie die Bo rumente in beſonderen Fällen wert -Riebeckſtift, zi ich dann durch die GlauZwiſchen Auto und Motorvad.ätiv Am Sonnt n 19 Uhr ſtiegen an der Ecke volle Helfer ſind, ohne die ſie nicht aus Haer, Dreyvaupt., Domſtraße über den Demplas
mus a tommen können. Zudem ſind die Jnſtrumen:e hinweg, geht unter dem Burggraben der MoritzburgGeiſt und Hermannſtraße ein Perſonenkrafte a en un ein Mokorrad guſommen Derſſeht guten de man e eng nd bis zum Neuwerk Vuraſtegte rn terrden cher nd ei uf dem So iusſitz mit-ann. Verbeſſerungen ſeien twerſtändlich noch dann vom Emilienheim ab die Giebichenſteiner

r a n er und da notwendig. Die Ausführungen des Straße an der Saale entlang und durchſticht die
g

re e e e ortragenden wurden ſehr beifällig aufgenommen. Fau denn di v z
hrzeuge r vorbeiziehend, in der ii den. LDede La wurden ſtor] Seiſteskranke Seibſtmörderin nommenen s n Klärariage zu mün

her wa gwei Stunden vorher ſtießen in der Frei Am Sonnabend gegen 13 Uhr verſuchte eine den. Dieſer Hauptkanal kann wirklich als

e er rig geiſteskranke Frau ſich in ſelbſt der Maſtdarm Hallesde r mit einem Raſiermeſſer die (rechts in der Seitenwand ein ſogenannter Noter VWebet breg a De rrahſ rer den v e r linken Hand zu v fnen, bezeichnet werden, denn durch ihn wird alles da abfluß).
i

ünterſchentel. Er wurde nach dem Bergmannstroſt] Außerdem verſuchte ſie Gift 4 nehmen. Die Frau ieden, was der e Magen der Großſtadt

gebracht. etlewurde der „Landesheilanſtalt n zugeführt. an Eſſen und Trinken verdaut. nur geiſtert das Licht unſerer Lampen über die
Die einzelnen Mahlzeiten des Ungetüme Groß tglitzernden Kanalmauern. Vor uns eine ſchierſtadt machen ſich r an den rſtänden des tet huntelheit ma r eine ſch

t ten im Laufe eines Tages deutlich bemerkden Nachtſtunden iſt nur ein ſehr nied-/ Ein Ungeheuerrachen, der unaufhörlich rieſige, 4Republikaner! Kameraden! e ehe Be e eheäßt,e Alljährlich am 18. März gedenken wir unſerer Gedenken wollen wir unſere Toten ehren. Wir ſtunden wird der Normalſtand verhältnismäßigsſtunde rt ter geht es den unendlichen Weg. Da brauſt es aufToten Die Märzsefallenenſeirr iſt für uns An e d e wie e gen 7 dere und rauſcht gewaltig. daß man die Stimmen der
ro i

ruht. Aber (Hon in frühen Drrgcw die uns den Atem zu nehmen drohen. Jmmer wei-

n laß zur allgemeinen Totenehrung geworden Wir en en Gründungern gen an die Hefe mehr um Sließt in den Mittagsſtunden ſeinen Begleiter nur mit Mühe noch hören kann; wir ſind

kei Indem wir den Lebenerinnern uns der tapferen Vorkämpfer von 1848, el treten ſind nkt zu erreichen und in den ſpäten Nachmit. an einen Zuführungskanal gekommen. Mit

Br. ehen S wirkten de Selterigseerfer npſgeneſſen und. Lanner wird auch diesmal den en t 777 muß, und man iſt heilfroh, wenn man das qh
ein Duiſchland ſtorben nd zie hl wehen znen Betrag zur Gerfügung ſteüen und iſt ſehr de h man tatſächlich ſeine er Hberwelt wieder erblickt und an die friſche Luum Kameraden, die in der Nachkriegszeit 7 ine dabei bewußt m Sinne aller aufrechten Republi- Uhr danach einſtellen könnte. geſetzt wird.
be r uns laſſen mr eben bekämpf. taner zu handeln. Dieſer Hauptkanal hat ein ſehr gutes Gefälle,cher lſchewiſten den Geiſt mit nd ſtolz! ſt Wir ſchwören am Tage der Märzgefallenen ſo daß beſondere Spülvorrichtungen nicht nötig ſind.
e Die er r Ra z Ebert ſerneut, die Pflichttreue und den Geiſt unſerer kann jedoch nicht verhindert werden, daß ſich Auf der Kläranlage.
der wnnen Robert Dlupi, Luiſe W ihr Blut Toten zum Vorbild zu nehmen und in ihrem am Grunde des Kanals Stickſtoffe ablagern, die denn Würden dieſe ſtinkenden Gewäſſer nun direkt in
dem und ehren damit all die Namenloſen, Si das W Le Volkes rbeiten! ſchnelldahinfließenden Strom hindern und den Kan die Saale geführt, würde der Fluß noch mehr verrte, für uns re e Beteiligung am ſog. inne für ohl zu ardeiten gal (der Hallenſer ſagt „da s Kanal) verſchmutzen. ſchmutzt in verſeucht werden, als er es jetzt ſchon
z Bewußt lehnten wir den W len Frei Heil! Eine ſinnreiche Erfindung iſt da der Helfer in der Seehelb hat man vor dem Einfluß in die
ann Volkstrauertage ab, da r er Propa Not. ale eine Kläranlage geſchaltet. gereſſwer a nd Nicht mit Ge Reichsbanner „SchwarzRotGold“, Ortsgr. Halle. Von Zeit zu Zeit wird nämlich an dem Zu Wäſſer, alſo ſolche aus emiſcen Betrieben undme v i hen dern in dankbarem en Rickel Dietze. gang ſdeßt des Kanals, an der Moritzkirche, ein Krankenhäuſern, müſſen ſchon, bevor ſie in den Ka
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Könnern, den 18. März. ter Bee e des Baues. r.
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wiederum unter dem Zeichen der e

hrend das Waſſer, nun ſchon geklärt en e re arderen

it. Etwa 80 Zuhörer hatten ſich ei dlu Zi ee h e ehe n den h WennLeinen Si r anweſend waren. Mit der r dieſe Zwede sZeit wird rbeiten unter dieſen Umſtänden en S ſtellen x dem
Ummöglich gemacht. Die beiden Rivalen von der usſchuß zu e überweiſen. Kom
KPD., er und wenn ge, ſorgten wieder für muniſten ter wetterten gegen didie nötge unter ie überboten ſich beide, Antvag in eng Weiſe, wie wir ſie eng ſti
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e die übergroße ung des SPD.
Manns Keitel nur von einer Familie von 2 Köpfen

nd Alfredur evon, W und Julenr zen o

i ne e e t 2ä a v.

v Der Walwenhof
23 (Nachdruck verboten.) rlige Unruhe et nicht mehr, da5 der nächſten ſchweren Tage fielennach und nach ihre alten Kenntni e wieder e re
ein. Vor allem die Kenntniſſe, wie man kleine ganz ung e t au
Lager, wie gert ausſehen muß. Dann m

Erdenkind an wahöher iſt alle Se t dazu ließ.
Sr. h als n Liebe, a ſein armer W 17 ſchon et van

Wie ähnlich Friedel ſeinem Papa in deſſen

S e de e e geben de wer e n de
Denn auch für den Mann des toten Not fing wieder von vorne an. Manchmal warZ. u n erloſchen iſt, nd noch Tilli, als wäre ſie noch gar nicht Frau egeAu re 17 um derentwegen kommen aus der Kleinkinderwirt ft, als ſei all

en wenn ſie ihm elber auch ihr dazwiſchen liegendes Leben ein Traum. nnn nichts ſind, als eine h Er da t v u e e
nvernng an Verlorene es ſei Maxi oder n w. Kurt.

Seltſamerwe ff ſie das anſtrengeet en. ah 28 e Soeben nicht ſo ſehr wie T
wa

Eigentlich iſt ihre lz. e S e
ausſieht

ß (man
f. Hier

froh wenn man ihr dreiusnutzen n ſie ſie

e
en ſolle vgt Nur müde war ſie abends, daß diebeim Ausziehen zuſtelen, Ein

erzu tu h de t it ee
dabei verfahren, da riedel ucht r dere daran dachte er nicht mehr. mmer der Gr ma a hin und wenn

nür eine alte Frau, die jahrſihr auch das glückte, ſo ſtellte ſich her immerr uhe gehabt hat, wenn plötzlich daß irgendein hee oder eine Unge-

anhebt, wenn die ge hörigkeit in der Kinderſtube vorgekommen war,wiederkommen und die tauſendfach denn die kleine zarte Lotte hatte wohl ſelber alles

n
mee

recht gut zu tun gewußt, aber keine Dienſtboten

m r 65 Dica e will ihr Heim
von ſelbſt ge e rin See abbrach und ihre Möbel kommen ließ.

Paul nahm das als ſelbſtverſtändlich an und TilliSie war jetzt eben Großmutter und weiter

nicht
Weiter nichts! Vielleicht war es auch ſo leid

lich genug.s kam ein Brief von Heini aus München,
t klang ſeltſam J die, denen keine Schmetter R
ing. el gewachſen ſind. Er erzählte wie eine

amü che Geſchichte, daß ſeine Frau m davon
gelaufen ſei. doch ohne die kleine vierjghrige Vera.
Er gedenke indes eine andere Ehe ein 5 n, die
ihm ſchon lange im Sinne S aber dabei ſei
ihm die Kleine im Wege. Ob Mama ſich ihrer M
nicht annehmen wolle? Sie jetz Pauls
der zu hüten, da komme es wohl é r ſacret an. Vielleicht täte Vera auch die ländlisuft der kleinen Stadt gut. Sie ſei ein nerven
zärtes Großſtadtpflänzchen. Er wolle natürli
ern eine Penſion für das Kind, das er ſehr li

be, zahlen.

W ſein und weiter nichts!
t auch das fremde Würmlein noch her,Es re ſchon warm werden im Neſt. u

daß nur die n tbrichte ungen dem armchen nichts tun! tinng en Dinge

O du mein Heinikind, bringſt du mir die liebe ga
Stirn meines lieben Jungen wieder mit?Pe er an d z a

remder Klang u rzvertrauter Klang, wiet hallt ihr ſammen r da
Herz ſo weh und b heiß!

aus ſchwülen Räumen
kommt! O Großmutter,
gibt's zu tun!

7

Und es war ſo viel zu tun, daß der Tag zum

Daß nur kein Parfüm b
in meine Kinderſtube

Großmutter wieviel

Wie macht S das r

e i und die Na ezudenken bnd die er dieſe nen
dieſe ve denen Elemente s und ge
dührend in Ueberlegung zuEs ſchien Tilli noch weit bequemer als da

mals, da ſie der Mutter war. Da war ſie vielleicht e z en, S die r battzn

nicht r dochBit an n erſuchte in anm auch h konnte aberRehkhin m T anfangen. Sie mußte ſchon

immer au eigene, a oft reichlich fadenhege Se n n sftlich,
ing dann, ſo mühſam, ſo tröſt vggeid W erfreuend. Tag um a wie a den

onat herum, d Winter herum, Jahrr S 8 eſetzt P. zum ouſeen Ge
e gr kien ihre Formenziehen, e z rsetmeg g und d nicht

ſchafft t begreift, Unddie Linien des eher n unmerklich z
zu einem neu erſtehenden Werke der

ha es gerufen? Niemand. Der er
Sike n W e bunter WWbenſela be

i nem bunten erleben n Stunden. v
und ſchwer war die Tillis Werk vonjener r tiefen Melancholie ie burchzogen, die das

große Le Sein ungeſtümen Kindern am Aus

ges ſtill in die d drückt, aberW e von der alten Erde nie er
ſchöpfUnter t hundertfacher Art, unter

üre rgerni unter e e ünd r
en Not der grauen re, diee el chämten, den ſie deckten, ſantern r

a vend, als es ſchon dunkelte, t rade wieder.

Ende.
Witwenhof“, Roman von e Diers 7u im Engelhorn Verlag, Sitten Akt
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da am beſten durch d nahme bei e hie Dreimillionengrenze weit überſtei 16 die s 20 Upr: Die rattonelleviel der Ferien, bei der die Vettures n am Zur 3 r z dürfte. Aus den FifaLänderkämpfen brachte h m z x n

atten Betviebsräte u ſich dewiß rn der eusvärigen Schien Begegnung Holland Belgien mit 116 000 M. Dr. Kaphahn. 18 bis 18.50 r neuer udoch Enſetzen werden der Verilung r „Speſen“ n dem x wen die öchſte Cinna zme. Nur 12000 Mk. weniger u. iſche e Mary en
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Bundesvorſitzender Gellert verantwortet den „Spaltungskurs“

es 6. Bezirks
Anerkennung der Bundestagsbeſchlüſſe Achtſtündige Verhandlungsdauer Raſch mit

u

elf Stimmen Mehrheit zum Bezirksvertreter gewählt

Halle, den 18. März. nen
ve„Macht der Spaltungspolitik ein Ende!“, ſo

verkündete am Sonnabend das Bolſchewiſtenorgan
in Halle als „Gruß“ für den am Sonntag im Gegen
„Volkspark“
6. Bezirks im 2. Kreis des Arbeiter-Turn-

tenen Bezirkstag des 4

role, die in einer am Donnerstag abgehaltenen über
kommuniſtiſchen SportSitzung der

perſönlichenrzichte und ſie r r
burg) übertrage. Otto D

tung mit e mX Einwände gen
ie Behandlung deund Sportbundes. Das war auch die Pa hen Vnſang mit einem R

er auf die Leitungt Dorn (Bern
Dorn übe die

nen d nun
tto Dorn

Evort und Kultur.

a i h Adler-Wahren Kroton

e 16. 12.n w. Subjekte, elende e Ein un im Bitterfelder
re e v le Ramſin, 18. März. Eig. Drahtb.)

tr

fraktion au n worden war. Nach einer kurzen p teilte
hatte die „Oppoſition“ gleich zu Beginn der Ver Der Referent e ein W s ſſendeslmMandatsprüfungskommi e mit,
handlungen das Bureau „abzuſägen“. Das gelang Bild der r it, die die Ar reine mit 81 Delegierten ſtimmberech t wer
daneben. Dann ſollten die Oppoſitionellen“, die beiterſportbewegung e rer Den unteren t ſind. Sechs Vereine hatten kein

im Bunde ſind, die Einheitsfront mit den Schichten muß ſie Anteil an der Kultur S da ihre r nicht e ünt
Ausgeſchloſſenen herſtellen und den „Spaltern“ s W armonie ſrcken du t woiben ad r v De n

n te wu ärung der Sachlagegmeint waren die Bundestunttionäre muß ſie fördern, W a durch Zu lich anerkannt. Der vener rksrat war mit a Mit
Handwerk legen“. Auch das iſt vorbeigelungen. h d a den i gliedern vertreten. Der Hezirkstag nahm nunmehr

n 2

anerkannt und dem Bundesvorſtand

rden, nen on einetdas Vertrauen ausgeſprochen. Die m wrach

e Reſolution der kommuniſtiſchen Partei teßend
fiel ohne nennenswerten Proteſt untergentvale

den Tiſch. Alle Bemühungen der Ausgeſchloſſenen,
die am Saoſeingang „Offene Briefe“ mit Aufwungen, den Verkehr mit chnen aufrechtzu Nachdem e
b verteilten, deren Beauftragte manchmal en h

S
der ſich gegen d

im Saale herumhorchten, nützten nichts. Gegen die

te des Bundesvorſitzenden brachte die
des 6. Bezirks doch nicht den Mut

die Bundesbeſchlüſſe wendet.

en vBezirkevertreters Feſterking durch
einen ihr genehmer erſcheinenden Mann, den Vorſtvenden der Turnerſparte, Raſch aus Naundorf.
Aber die Stimmenmehrheit von el f Stimmen, die
Naſch gegenüber Feſterli

von der KPD. ſo zerſetzten und aufgehetzten Be

S
davontrug, kann ihr dem mußtkeineswegs Anlaß zur Anſtimmung von Sieges e S ws

hymnen ſein. Wenn ein ſolches Reſultat in einem ei

vanſtaltung
eine

u

e ä undnquartiere

000 mvnfeſt betvug

treffendeng er ſolle nicht
ertigt hatte, ſch

undesfeſt au
e der Arbeit, die das

erfordert.r e ügeen
u J erhoben.

eirz, aber t
Stunden“

childerte er, vom Leipdie ungeheure
großen

e u dſind 65 bis

ſind

iſt das t
vivatquartier wird 1 Mk.

Seine mit innerer Wärme

die Geſchäftsberichte
n. Zuerſt ſprach Artur

nuar 1929 waren im Bezirk Ken2

Im Gaſthof „Zur Linde“ fand am Sonnteh
abend ein Ringerwettſtreit des Arbeiter Athle
tenbundes ſtatt. Der einheimiſche Verein

daß groton“ Ramſin hatte die Ringermannſchaft
von „Adler“ Laipzig-Wahren zu Gaſt. Dig
Veranſtaltung war fehr gut beſucht und verließ ſpord

lich ginwandfrei. Das Geſamtergebnis war
„16:12 für Wahren. Ein ausführlicher Berücht folgt.

Der Bundesvorſitzende Gellert
m hielt ihm ſofort die beſtellte Fraktionsarbeit vor. Unter

r auf die Vorgänge ſeit dem hS parte, 17 „Fr 7 rte, 6 ne i e skes wies er die ganze Wühlarbeit dere en vorhanden. Sportgellen e damit ſichtlichen
ür Un re mu en Ma n wer druck hervorragend ellert erklärte, zurzeit a

man ſich noch nicht im Aaren, ob man einen Roten
Block bilden ſoll. Alle aber, die im Auftrage der

rhält KPD. handeln, verrichten Spab u vbeit. Werwiſſe im 6. Bezirk. Daraus e die nicht nach Nürnberg als Bundesgenoſſe
Unfähigkeit des wege mr iderſa n e die fahren wolle, ſolle lieber zu Hauſe bleiben. Dort
Bunde ſe aubge n früheren n werde man keine Lorbeeren evnten. r
vertreters le hervo m er gfeſt ng werde nicht rer In die re
hat er allein 27 Mark für utofahrten rer teine parteipo euſw. c u vie 13 an an be die blechſhedeiche ine 8
15 Feſtreden en. Auch ſon tr tte, e er an einem Bei aus Berlin,er viel Diäten in Anſpruch. u Karto h e oſſene, alſo ganz Radibale, zu den

waren an B li Awerg en t Glaube mit etwa,im Jahr nicht
Saal ite non

der K e Bern vorhi
n chr das n gite er

ſolbſt chämen, denSe n en Wieder nan der ne leſfenen
zuſtimmen? Die Arbeit dürfe nicht aus Reſolu-
tionen m ſondern wir müſſen die Bewegu

e
feſt das die er vorwärtstr Wollte man all den Schwind

Siet mit i h n Der R ne widerlegen, der gegen den Bund von den Kommu
Puſſordering niſten verbreitet werde, käme man überhaupt nicht

Mach dich frei, 6. Bezirk!

Den n Poſe gab Strauß. Er
zu Ende.

Der Kampf werde daunKPD. den nd Ruhe i die
wie dem hall ve en iſt, sführungen, die nnte Aufmerk konnte nd von 1200 Mark vere e e d e e e er r e neBundesbeſchlüſſe anerkennen will, dann wird man wi uns vett we von dem r e e t derſder Boxklub „Jnternational“ S 5e e enbage“ n können der wi tiger u e llt. e ärer Solidarität!“ a nnahme eines DeEs dhied der „Oppoſttion“ vordehalten, die dar die e chlußantrags wurden die7 re ernte e wie a itcfen 4 m en Anträge

vertr un d u it e Sie m vo e e Zeit ex t a et artig d dent unteren essworten. Als Gäſte waren der Bundes w. unqual n Sewert- e le e a er h. Die derberausgabe des Kreismitteilungsiolie
de Gellert und der Kreisvertreter e Soßialdemokratie. Den ob en Rednern n e auf die Bsrirksleitung r e rturnzeknnsS en ſchienen um Progokolſigrer uckels antwortete ten Albert wäite (dele) Jede S e W nur eine Stimme fand folgender Anx 8 5 in a en. en e r. t t r n e e s Begirksvats übervaſchenderweiſe An

r ion Petzo u nk als Vertreter emmuniſtene perten r dann ſofort der er Corneltus Gellert betonte im e luwort u ſonen e en r e Der Vezirkstag erkennt die Beſchlüſſe desin der kommuniſtiſchen Fraktions- ſehr treffend, man ſollte endlich in Teilen r c S9D., Raer. 16. Bundestags an und ſpricht dem Bnrir W e kg der „Oppoſition“ ein, Deutſchlands See Teut v h n e e ſtand das Vertrauen aus. Er ſardert da de
r durchzu lernen, um den ismus zu kämpfen, ſtatt Snne 3 r e du n e Bundestags weiterhin zu e des

ingen), ir wer de re de jetunion a raufnahme von Faehnert en Zzgesen wandern In der Vorkriegszeit iſt das Sy ſt e m des Staates wer Bwtr n e r nd, ſoweit es im

artleb, Dorn und Albert Müller.r

e erklärte in Anbetvacht der Debatte

der von einzelnen Rednern gegen ihn erhobe

„Her Menſch und der Sport T
chenLeipzig, den 18. März. S n z e h

Die Wanderaus ſtellung „Der Menſch gen e w. W
und der Sport“ des Deutſchen Hygiene Muſe Plauen BC. Jahnbach 4.1. Tangermünde: Vir-ums Dresden wurde am Sonnabend im Alten torig Stendal ötze 9:0. a
SraſfiMuſſeum in Leipzig in Anweſenheit von KrickettViktorig Germania weiſe 2:0.
zahlreichen Vertretern der Reichs und Staats Köthen: SC. e SC. 09 Köthen 2:0. Mühl
behörden ſowie der intereſſierten Verbände und r Preu L. Duderſtadt
Korporationen der Oeffentlichkeit übergeben. ein Erfurt gegenAuf dem noch ſehr jungen Gebiete der Sport Cobu rege Gelb du 4:0 v

yygiene hat hier das genannte Inſtitut mit dem 05 n
erſten Unternehmen dieſer Art mit einem Koſten Wacker Halle Preußen Greppin 6:4 nach
aufwand von etwa 200 000 Mk. etwas Vorbildliches Verlängevung.

chaffen. Die Ausſtellung zeigt in äußerſt ge 7r Aufmachung als erſte Ab. eilung in breiter
Ausdehnung die Anatomie und Phyſiologie der „„um den VMBB.-Pokal ſpielten: ig:27
Leibesübungen an vielen beweglichen Modellen und VfB. ig Wauen 2:1. uer
Apparaten, die der Beſucher ſelbſt betätigen kann r e drif ite See Er 4:0.
die Tätigkeit der verſchiedenen Muskeln, die At Apolda v. n o e e
n s und den Blutkreislauf. Eine andere r Leipatg ausgef-

V e e Geſtaltung der rts. Den uß des Rundganges
Vie auterſt feſſelnde Ansſtenung diben re m vorit mit

Modelle und Skigzzen von Sportplatanlagen, wie ſie wendorf 1010 mit 2.2
ges ſollen.

S
Allgemeine Rimdſchau. s

um die rnen er t

Jn Merſebu ſpielt66 und Vf2. henen rg ar r a

i ehe Vuhet n Mehrheit von 37 Stimmen dei
T en eine am ded w. z R zw.

u u ts da Be r der u t W r ſich Srgne e e c tieadt vo tteldeutſchland mit 10:7 (5:5) gegen voch üblere Kempſeeweſe We m v ſedertl aus Sn gewonnen. v feldſtraße nachzuſagen. er richtig antwortete
undesvorſizende Gellert, daß das olksblatt

h e e e en eAnt ſie i u n, wenneS. feſt die recht de u r wer n re geren (Die Berichte des uaſſer-e nen: hrs J. s ſi weit dem Rechnun ehe wir. V en be wie9 waldläu re Ja g getragen wurde. D. Red.).et ee e eheei rtrauen ü
S Köln r W wiwerhien n Her Pe gegenſtandslos geworden War en

worde n nur t dir e waren das chämendſte des Begirk

re e eſchen an ogrhe in direkt unwürdig zu nennen iſt, ſobeit die weit
wurde r dugt von der in u Bezirksvertreters in Frage kommt. Dur

t r e i e a m r 7 t on ren r t x Kaſſierer:Rettung en abgehalten wen mann de e Winkler t und

v an giß: W e erDr. Die m und Lewald wollen am 26. April treter noch. Für den Sein ereter gen
zu „Etudiengwecken“ m Amerika reiſen. ein s Beſchluß des t n v

n nen m Donnerstag haDer uurmi ſtellte r ervier Meilen mit 19:27,6 einen venes i e e v r e
weltretord Gisher 19:27 27,8) auf. vmiert wurde. Reg Erledigung der geheimen



iegend au

Die Peſtuöhle a s en
Ein Mieter wird herausgenommen,

hineingeſegzt.

Zu unſerem P. Unerhörte Woon in Merſeburg
geht uns vom Mietervevein noch folgende

Aeußerung zu:
Die Wetzdenneltun t hier ſofort uund hat die Fami S Wrhae 4

den ren n eine Tiere und ſeſere
Unterkunft zugewiDie Leſer geh dann iſt allesl Die Räume re n e h
chloſſen worden. Aber weit
An demſelben Tage, an dem die Weie tgen ie in dieſen iſt, hat diesee eingewieſen.pfüge Familie

Der Unterzeichnete hat ſich von dem tandder im Wollen 'bericht c rten
höhle überzeugt. Es muß alles dick unterſtrichen
werden, was in dem Bericht geſagt wurde.in dem Bericht als r icht bezeichnet worden t

v jetzt hand r Schimmelpilze.ieſe bedecken die n welchen überKele Teil der e ſo daß die bbanken
e ſehen Das s Waſſer läuft da

ch e e h die S
t man en Kies.e ne und een e w. n r eerſticken zu mü ſicht v

ne e nur n r inV r Crge zu i Le eS reVon e die führe eng
muß, vrwpend empfohlen werden,ll h re eianitaufen r vmuß nun die öpflge gert
drei rn hauſen? Jn der t neben deegenden Kammer, lafen W
iee Sohn neben r1zähe

en Tochter. Die Betten können
Feuchtigkeit nicht an denen werden und ſtehen m in e Mitte r Wideraohe 7 Mir fie n n ie könne man rv7z Den Diebſtahl rr zu einer wu n abe von ir edenſ e er an ere i e e u jungen r l Siege er ver h r e S 5e w. dieſe d einer Wanne h r ſeibvacht de Lhli ne ren vie e wenn be re ale r kn einer leiden neue R weſen, S z t witt rch ſtüc des zen hien erfordert Histuf on benngen. oglitions ren einer Fam ennoch ein 13 Jahre altes en z St e und Können. chadet nicht, ſei eine der Tat elbſt die ſtellte die e e W w n des d Die v

Raum. erſteres peä e das Weiße denn au roße tion re a ein und den Arbeiter wehrgev em. m der ten nie neben t mee Veſſer iſt Oppoſinton als weit t Segen re t. Gehſtraſe, haftweiſeübrigen See ebenfalls noch zwei a rtrauen a re die man bei net we micht der Ve T drei Tage Gefängnis.en chlafen a er nd u den rege ben J konnte. Dar ſomme kommen ſoll, die e ä tn nureinem 6 n 11 n Kinde. er en e des W a zu einem anderen Zweck, müßte die Dis van d Seahtimt Meiſe
weinne z a rra nen v V en uſſ e in einem ten v rer r mee ge zu e n r Halle er

e 7 ög eigen on an ver tſen im Alt ve S W ſich weit mehr e n n ne über Nietleben dieeten und Polleben nen n g. Eehör. abhängig die r e a el Linie ſoll der Per
a en tont wo z e Die St er Sohchemer an von der t n und egepäckbeförderung dienen.

e S zu
Reichsbund Deu e. V. OrtsVerein Merſ und Umgebung.Robert Dandenerre

e J à

Von einem Auto ſchwer verletzt.

r e Sonnabend s S dieund R in der chener Straße
ven ne

Angaben ſind ſi einemind ſie von
e nicht erkannten, rengeſchleudert worden.

e
er wurdeW Obevſ und ge n

verletzüng erlitten hatten. wurde nach

e wie e re n, hane wir edelt es ſich un 5 Rotfrontkämpfer. Der eine
von ihnen hatte ſich noch z zu den dachte der
Leungangeſtellten geſchle um dort fürſte Sie 5 erb eß, die

Am Freitagnachmittag mußte der680 der Fliegergruppe an der erde
über arg Flugblätter in en en tte,
einem Acker notlanden. Die

ein,weichen Boden ſofort bis über diea e durch i rden wieder flott
emacht werden mußte. U r Notlandung warKrer ſchluß durch r z rMomkur verſehentlich auf dem

le ß. Beobachter haben bemerkt, wie v Fiug in der
Luft eine Stichflamme aufzuckte, worauf
zeug ſchnell niederging.

Der Poſtillion verſchwindet.
ni Werqh W wagen, ſondern dur
trokarren, die ſi gut bewährt

ben, erfolgen. mit vetück alte Romantik, die ſich bis in unſer modernes
Zeitalter erhalten hatte.

Mit einem falſchen Ge'dſchein betrvarnſe
ndinen n Betrug kärp am Freitagabe:zu ne Weſtbänvlerin ein Mann aus, der

Gent einen undermmar ſein in ding r
Die Händlerin bemerkte erſt We daß i
dertmarkſchein noch aus der riegszeit ſtam uErregt eilte die Frau auf die Straße und ſuchte i
den anliegenden Läden nach dem Betrüger, an
gegeben hatte, aus Creypau zu ſtammen,
her ſchon längſt verduftet hatte.

Ge e hier e e eder und erſuchen wir denen e e ſt

nach dem n r e Erung der an ſich

r See

ier auch die er e
ndet auch hier ein e

alten unbekannten M 8. Da dienicht trans tig n 6ert e eStelle geben m Laufe der die h vom Arzi cheini z 3e das Ufer n o v Skelett u der G einese zum Aen h h n u u u i S t l mr r
Kreis uerfurt u amgerunge en eerlicher enDas war dem et zu we t

ten viel. Das et ſpricht
Der Etat genehmigt. Jnn Die von der Ah der n der Sedeerrken un a Sefä re ährlie ta h Du die ten z Etats fort t. Der Etat in mwehe ſei e z

n n a Linde geren t r von 216 01221 Mt. würde ſchließlich mit nen Riſe ſchießen, aber er den Fall da
eng deſeh wehen gera2hwig wut mit der berlngten Hand zugeſchlogenntereſſe der reſtloſen ſeit ung ha Delriete Die Auflöſung der r ſei zumindeſt h d Art der Verwendung des

dlinge ſind baldige Anme nen an an das Ge-eror netenverſammlung vom Kabi-ſri ein Werkze m erhligenäftezimmer der Parkverwaltung, Rathaus am e in t Das Pr Frrh ir ſie n feſt l g3 Anſihi desal 3 Treppen, Zimmer 32, erwünſcht. in ſe c ner n den An Sa en ts und der Berufungskammer
nnß des Wenſeher adtparla in raunt ein gefährlicheres

e ekraftwagen und einem Mo rig an der cke Neu r tgenannte minder gefäJ t ehe ärei Sangerhauſen en a c
r V.aus n e e u ehe von Fangerhianusen (Stactt) er d Weg en ſehen

aftwagenführer nach ſeiner nung gern e V kein T 53 zu nur 200 trafe verurteiauch die Sangerhäuſer und Nordhäuſer RichHer Ueborfau. In der Nacht zum Sozialdemokratie für ver ws der Meinung, daß das Urteil im
abend will ein Monteur aus Halle an der Str e ſitive Wünt„kreuzung Großkayna und r von zwei in- a lliſchen Leuchtturm re hiencng gern

bekannten überfallen worden ſein. Er habe dabei chlag ins Geſicht dezſauf, die ſee geſchoſſen, wobei er einen anſcheinend ws

r, Schubert Eomnart t hen

Segen Aber einen

wut einunggerg ammelten ſich am veae ten t der r Kraftiahriinient des Vorſi
tellvertreter

Der vor etwa einem W See V ettele mS ehe ſche n rlrveg nen h e S
h rat am Sonnerſtenmal We großen Konzert an die e ſtellte S e v

ſten ichkeit. unge roß am gro 3 re wen in BedgerhegteSängerbaum hat nd t u e benden u Grund zur Klage
ti dieſo be g an mr et uft r eKritik n warme h n Stroh.

emeinen verdient.

S Schickſal eines Strafentlaſſenen.

e öſer aus He edt aus dem eFragen n e einem Arbeitsverdienſt von 30 Mk. entlaſſen.
Kire im r fen. liege die Redaktion des Volks bekam nicht ſofort Arbeit, die 30 Mk. waren ſhrei

hen von Parteigenoſſen, die verzehrt, und ſo kam es, daß er, um etwas is Tee da da p. z di h paſſen. Einem weiteren m daffen am 4. Juni Iv28 drei Hamſe zeitu
n Kritiker hena ſehr viel Wein vom rund ſeinemr worden z i en geche n erhebliche finan e r tedt s a

miſ r We rfrage vertaat Heymann die An
irigenten Otto Neubert

rkung des w. erzielte der W
entong ilhtn ſtark zu ſchätzen iſt und mit dieſer S e des Rei ehe grge Dr. Hertz, daß

ten im

der etwa 50 Männer Die

r machte e Fravengor de n und iti Entwicklu t, zeiS aber wieder gut. e
e mee man auch noch kra P Wage e Sarg r ä Ketieſis e it d We a

mit dem „Geiſtertanz“ Dieſe Forderung im die heu der Technik n ei hrer derzu empübertvo e wie eine nene ganzen Land denen n r und Verlehnetaſ
rn nicht r Wien zu m dern auch Volkes bedeuten, eine Entwi in den letzterer W hat er ſeit Jahren unter
en a zu untermalen.

me Miſitärſtaaten der Welt tr t wird. Des gungen ve daß er vor Nee Tagen vom
und Eindringen in a n Dich Aer wurde aus der Verſenmin berlandjäger 3 S verhaftet und in Un-

Walbeck. Unterſchlagung. Der Gaſtwirt,

us dieon Arbeitern n Arbeiterfrauen Dieſes an den S e err ührt e W 7 Ueber rn zwar bei der Fülle des Textes Tertes, geſt. n ſoll, daß n Vermöge e See t de n rsve r
in dem Gebotenen lag, eine gtoße Anforde svolle t d Se S e Genoſſen eröffnet und der e P. Meyer r v

ng, deven n aber zu einem noch beſſe t werden dü eine min ſtadt zum Konkursverwalter ernannt worden. Die
en Erfolg weſentlich n würde. e dem läubigerverſammlung ſoll am 3. April ſtatte tens r rige ten be ſute n. Die Unterſchlagungen ſollen ſich aufn e de e a erät än. Be Gerhadieeh e wäre dann die Mögl d den

S tebedeutend r demmeh Rekn, wenn die A kommen außer den 40 Mitgliedern der Darlehns-ugen de r kaſſe noch weitere Perſonen in Frage. Man vert einem He manns, die bisherige Gen de rn tär ſchlo t der z Segen iſation r daß e Thee We der r 7
des Tenors zu wünſchen; man merkte ſpäter und damit die r für weiteren Auf und nge verhindern kon mruſtAnusbau et Ortsvereins zu geben, wurde die Jus S Sinte Kaſſen immer eine von der anderen

dere im fprache beendet
in der Funktia rn mit re ein et e Kreis D ſcht i elitzKonzert des Vier e See h Se Die ſehr intereſſante Liegen e

Begleitung für es
Rednern veſtritten, die Tdamaliger Dirigent die war eOrcheſter umgeſchrieben hatte, was wir bekannt e wer r e aſteli ter Krüger in

u n e er erſebu e rhen e a 5 See ws r. t werden. Rei e Krüger (Merſegelungenes Konzert vera kann, und n S e r wegen r r v t d m t
el x ſo vent h en n t e Se e a Sin wie Ma Binder e e 2 h ſehr ſtoSopran und guter e

iſt das Gelingenr n man e z T. er e
n ſo offen, die Kriti

n en Sein eeltre W
t tr ich zun zu i See Dienſte

Band -ſoel g lkechor Röſſen auch, daß
er r n r n Konzert noch dazu iernt,

dwas ihm Tun u Je e en Auf er 5 ürſache d

3 8 e J t S r ge
Eowere! Motdero dein

u. a. a hnhofsſtr 8,h r Waiande G dann Bez e c ner 775e ieeg“ n
tSegen wies der h ne

der „Frauenwelt“ hinn wurde en r m April in
„T.“ ſtattfindenden eng Scrn Es

Sonntag abend h
der W e ein ſchweres Motorrad den Bezug

r verlor aus bisher unbe
Gewalt über ſeine Maſchinekönne und in voller Fahrt gegen einen Baum. kaufen de ime ine under net t n es e J e r gen Wer der r der Peerintrite Vetrbge

beim gſenmei über San den Wer e be er Vreve der noch auf die öffentliche
Wer munlu April mit demtter und Kind“ t n

Beſucher bes de rige Arbeiter Grebewen Dir en ſchweren Schädelbruch ere pe an t. e Verſammlung ihr Edü it dem Lebenhin jedesmal der ſchöne Be des Seſen lag. Der dere Fahrer dürſte mit

dazu bei, d Tn wen in guter rüben beholten wi wind
Ein Autennſall e ereignete ſich am Sonntag

nachmittag in der Nähe des „Gaſthofes zur Taube“.
Ein von Leipzig kommendes eines Auto fuhr gegen

vom Vockbierfeſt.
Der Ehering ein fährliches Werlzeng

Bockbie in einer Sangerhäuſer Gaſtwirt einen Baum und in den Straßengraben. Hiervei
Aufkl 77 des Skelett-ſſchaf i ann tommt etwas ſchwankend aus wurde die Glasſcheibe zertrümmert, und auch ſonſt

e n im Bereich des e bote Hinter ihm ein anderer, der ihn zuſhat das Auto noch verſchiedenen Sachſchaden erlitten.
enden T w. ein Lirien ſucht und ihn dann beiſeite ſchiebt Der Die beiden Jnſaſſen, ein Herr und eine Dame erfunden Wie jetzt feſtgeſtellt wurde, handelt es ngetrunkene, von Natur ſchon etwas krakeeleriſch lit en zum le nur leichtere Verletzungen vurch

chlum das Skelett einer am 11.
bruar 1920 in der veranlagt, holt aus und haut dem Friedliebenden die Glasſpli tter; e von einem anderen

Luppe gefundenen Leiche 20 dis 30 Jahre eine mächtige Ohrfeige runter. Am nächſten l Auto nach dem nkenheuſe transportiert, wo

e

e
r 2
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in R Mit ein
adelen ne ſeheren ſehen dat deine grie men 52 vor J e Wie d der er Linſluß der

zig eutgteiter enabe det deshalbv r N Weig am rege r n ri u J r März, nachmittader W an in e 4faal die J der Freidenker ſtatt.Jahre alte Tiſchler Richa o rn 8 un in der anüberfahren aufgefunden. Dem Unglücklichen warenlzeper v tigen Fragen organiſatoriſbeide Beine vom Rumpfe getrennt. eg wurde von rn der Agitationsko ſten mitzu
Miteinem onenzug aufgenommen und nach ig rivüdn skurſus nehmene ekeck eber bereits bei der Ueber in i r noſen a

anre g. ins Krankenhaus. Die Unterſuchung des n v
n r Gange. verband GenoſſeRatsbeſchlüſſe. Jn der i Kenane Rats ar da d ſämtliche e

Die Tartit
vorjährigenS

von dem Beri ber die votſate die Pactei e n folgende a Seelen Iz thof Kenntnis a e v h weiterhin g inſetz a e t welche dielaß zu n Bockwitz. S der terlenge- Be dere d 3 n nſe StauereiBelieferung es den frühen rege erheben m Ei politiſch einekeinesfalls vor gen den Weſt der r-tags, wo doch viele We r le zrni e nung bringen
ordneten, wonach ſie die Erhöhung der Straßenbahn der ſchweren Den i ſind, eben T daß Duet vontarife ablehnten, wurde en weil aus dem Gebäude des egerverein r Geſenſſcheft veder Ablehnung der Erhö r Stadtgemeinde s fenaeten e von e en 52 bri Tai e indifferent we een und zum

ngeleitet wurde

iede r weiß,
m

re finanzielle Nachteile ſtanden. Falls dem liſierten e m
der Erfol verſagt bleiben ſollte, würden das r u de

ſich umfangreiche Einſchränkungen des Betriebe wie nahe mir mein

ni ide 2 der daß de a e Miteien W T. eine e be S ein de v.

ſa t t n Witt. oiget veiſpiel ſeig. den Reformiſten re Stimme

r in den Wrlederſſatn t u an Beiſpiel u der hl rer e
ne iſt die Sektion die e las, teion Mark nachbewilligt. groben Unfug Einhalt el a der Schäunerlente In dieſer gert W v a deſe u weherſah n en Würde Das ſind die Sertion her g. d ne billigten ſie. Jetzt haben ſie der KPD. gefagt, wie

Kreis Torgau S e Süden d es Obrins eiien s en minder ine n von der e darüber denen
Vibn Rohe etzt. 1928 war das Sorgan Ftoadt) kommen. n 5 e O in a 140 für t de Hie Elite der KPDErlöſer Strick. einer Scheune wurde en c et r ren der m e kommuam Freitag die Leiche eines 66 Jahre alten e er. 3 vor de war auch in dieſem Mit Hilfe der r ſtegtvalidenrentners, der in der Herberge r auf vo e ier verpflichtet s Leben in e in beſter Butte niſtiſche Liſte.

gefunden. Er hatte durch Erhängen ſeinem Le wie auch die Politik im Rab der bot eirg 14 Tagen ſtattgefundenen Vetriebsratswahlen bei ber neugegründeten
ein Ende gemacht. Der jetzt ne men er Da werden die n Abends Zranchenleitungswahl war es aber mit dem Die Betri a r r nen
am 6. März aus der Herberge entfernt, bilden. Es wird ſicher eine gute groe Sieg. Die n erhielt 178 rer e ebehr wie en Wdahin zurüchzukehren. Er hatte damals t immer geboten. i V Eintritt einſchließlich Pro Stimmen, w r die Kefermiſtenſſin r en

n u W en 2Selbſtmord rt. Man nimmt an, da rogrammver-er en ne kaſchwinten die Tat aus fsſtellen m e Genoſſen von 1 e der kommu
geh Weutretern der freien GewerkS e 9 ehe 8. ne e Jets n a Wehen m e Theeund Paul Seifert einge Se i Vertreter für Sektionsverſammlung der Der Erfolg der kommuni en J iſt

Kreis Schweinitz einen Maſſenbeſuch des Abends. Hafenarbeiter ſtatt r ſollte die beſondere zurückzuf daß die
Grünewalde. Eine wegte werden. r die n r e gehn i e rHochwaſſeralarm. mer a or eiteri en ne a. i Spotte dort noch auff wählt daren neDas Eistreiben auf der S n Elſter ſetzte abends 8 Uhr, im rn Din e wön

am Bonn besdakend g. a S u Die Genoſſin Franken a 173 Stimmen gebracht, ſo bekam ſie hier nurſorganiſierten Aue haben, von

Macht ein. Der Fluß ſtieg in einer wird mit einem Vortrag, der vor allem die Frauen noch 160. Jn 14 Tagen einen weiteren r rt Stimmen fur deineum einen halben Meter infolge des aues der S even wird, rten. Außerdem wird Verluſt von 18 Stimmen. Die Refor fretgewerrſ tl Liſte geſtimmt.
Auch die Deiche wurden ſtellen Genoſſe e Hein roth einiges vortragen.v ad D. x te ſich r dorf mer eundung o n s um arbeit un r t nache e e e en t e e en. Aoſz arbeiter in Auafſe!

Böſe Nachdichten kamen aus Se yda. Dort abend der D. in Zukunft Woche, und zwmußte die Feuerwehr alarmiert werden, weil die na g. it Wer See ſtatt. i

Bee een. r ſog m Leiter dieſes Arbeitsgebiets, aufgeſtellt wormußte durch Sandſäcke geſchützt werden. Eine e Wie den. So werden in der gen it 2

„Gebt dem Kandidaten der Oppoſition Somieſki die Stimme bei den Wahlen
m Verbandstag“, ſo die kommuniſtiſche Preſſe ſchon ſeit einigen Wochen.len r nete Krica auf dem Verbandstag, der höchſten Körperſchaft

war vom Waſſer völlig ein 2 en und konnte Vorträge gehalten: Kürbis: „Sozialve der e einem Ka n überlaſſen, dem die Richtlinien der KPD.
nur mit Kähnen erreicht we allungen ſtan l ur Spaltun Gewerkſchaften höher ſtehen als die Einheit der 7den ger Weſer Einige Tun ſind kaum paſ g gen n 33 er: thend 7 wollen und dürfen wir Darum gebter her Er Aufbau und Auſgaben der e den 19 März 1929. in der Zeit von 477 bis b u

er a aße nach in Waſſer lung Weber: Sozialdemokratie und Schule“ KandidatenSe i ken e Zwiſchen den 21 Mir aende i. um Drnnerst dem
rfern Schadewalde Meltendorf tat. rö Uhr, in der neuenbildet das Waſſer einen einzigen See. ß hVieher ein Eimarischiedsrend.

Zwei Autos verbrannt. J xzum wahren brach in einer hieWiener u infolge Kurz 9 e
t aus. rkſtatt brannte aus. Zwei 2 en en Veckiner Se hre e mit. a 7 Beſitzer erwächſt ein
eder Schaden, weil die Werkſtatt nicht ver Von Gg. Koch (Teutſchenthal) Bei den Lohnverhandiungen en de Berliner ſtädti

Wir leben in einer Zeit der Zentraliſierungſmangel, was ſich in der Erwerbsloſenverſicherung ſchen Arbeiter, die am Freitag ſtattfanden, wurde
Kreis Lieb und Rationaliſierung, was erſtmalig die ſprung dahin vusgewirkt hat, große Reichskredite in An- allein mit der Stimme des Vorſitzzenenwerdg hafte Entwickelung der Nachkriegszeit, zum anderen ſpruch zu nehmen, was auf die Dauer unhaltbare den des Schiedsgerichts ein Schieds ſpruch ge

aber, und zwar in ſehr erhöhtem Maße, ein ver Zuſtände ſind, die einer dringenden Reviſion bzw. fällt, daß ab 1. April eine Lohnzulage von 2 Pf.
Kreistag an 27. März. lorener Krieg mit ſich gebracht hat. Für uns als Ümſtellung bedürfen. Vor allen Dingen müſſen, ſo pro Stunde und ab 1. Oktober eine weitere Zulage

Der nächſte Kreistag findet am 27. März in Staat laſten außerdem noch eine hinter uns liegende lange die Privatwirtſchaft nicht alle Erwerbsloſen] von 2 Pf. zu gewähren ſei. Nach der Entſcheidung
Liebenwerda ſtatt. Neben der eſſegn ung des Kreis Jnflation mit ihren verheerenden Folgen, welche beſchäftigen kann, Staatsmittel bereit geſtellt wer des Reichsarbeitsgerichts kann ein ſo e
a tsplanes und der dir isſteuern fürſden Reſt des noch vorhandenen Volksvermögens den, dieſe zu beſchäftigen. Die Ausrede, es fehle Schiedsſpruch n icht für verbindlich eechnungsjahr 1929 werden die Genehmigung vernichtete, ſowie die ungeheuren Reparationslaſten, an Mitkteln, darf nicht gelten. Die vielen Millionen werden. Auch der Zentralausſchuß der en

leiche Auſech r v z S welche zirka 30 Prozent des geſamten Reichshaus die an Erwerbsloſe als Unterſtützungsgelder gezählt nalen Schiedsſtellen nimmt neuerdings den Stand
chauſſeemaß e S Mk. haltsplans verſchlingen. Dies alles ſind Gründe, werden, müſſen doch auch aufgebracht werden, mit punkt ein, daß in einem ſolchen Falle eine neue

e ückenberg nach Vocwit und verſgterenesn dere die uns zum Zentraliſieren und Rationaliſieren dem Nachteil, daß dieſe Gelder völlig unproduktiv Schiedsgerichtsſitzung mit drei Unparteiiſchen ſtatt
kleinere Punkte zur Verhandlung kommen. zwingen, um ſo die Produktions und Verwaltungs verausgabt werden. Dem Erwerbsloſen iſt mit zufinden hat. Dieſe Sitzung wird, wie wir hören,

n re e Jm e einer völlig unzulänglichen s nicht ge bereits in den allernächſten Tagen ſtattfinden.
Fortſchritte SPD Bockwig prozeß iſt die Rationaliſierung in vollem nge,dient, weil ſie ſeine wirtſchaftliche Fortentwicklunge e 5 leider wirkt ſie ſich noch zuungunſten der Arbeiter hemmt. Statt deſſen ſollte man dieſe Mittel Exfolgte wert Sretk.

S den Schuhfabriken
s im Zeichen des Fortſchritts. ſchaft aus, was ſich in der hohen Zahl der Er Straßenbau und ähnliche kommunale Bauvorhabe

Jm Volkshaus fand am Donnerstag die werbsloſen bemerkbar macht. Eine planmäßige ſowie Wohnungsbauten verwenden, es würde dann
fällige Jahresberſammlung der SPD. ſtatt, die Produ J g n n, ebeſucht war. Erfreulicherweiſe beteili Produktionsweiſe jedoch wird auch hier eine Aende ein gut Teil Volkswirtſchaft getrieben, der Staat

igten rung herbeiführen.
dich die ei W n r r Die Kommunen beſchreiten ebenfalls den Weg der wandt, der Erwerbsloſe hätte wieder ſeinen feſten

regendener Meinungsverſchiede n Zentraliſierung durch Eingemindungen, und das Wochenlohn, den er für ſich und ſeine Familie be n dürfen nicht ſtattfinden. Der Kampf iſt

ille einer guten e t a der Aufgehen der Staaten im Reich, mit dem Ziele nötigt, die Wirtſchaft würde ſich mehr und mehr von der e die zu 100 Prozent im

Blos willen zum Ausdruck. Den Bericht des ſein einheitlich verwaltetes Großdeutſchland zu ſchafbeleben. Denn der Arbeiter kann ja das irſeite Jentrolverdend Schuhm er organiſiertorſtands erſtattet der S r fen, zielt gleichfalls darauf hinaus. Von prominen Geld nicht behalten, er muß es wieder umſetzen. in jeder Hinſicht muſtergültig geführt worden.

Der Genoſſe Schüller be ten Politikern wird ſogar ſchon der Gedanke der Der Staatsſäckel würde durch vermehrte Steuer
t die Mitgliederzahl gegenüber Vereinigten Staaten von Europa propagiert. zahlungen merklich anſchwellen, und endlich würden Lohnkündigungen n der Mo'all'muſtrie.on orjahre S 100 Srog nt geſteigert werden Beſchäftigt man ſich mit der Materie der ge die Geldverhältniſſe und damit die Leiſtungen inner

i he kg r W r die i ſamten Sozialverſicherung, ſo kommt man halb der Sozialverſicherung beſſere werden, weil Köln, 18. März. (Radiomeldung.)
Sergs wurden f T neſen orſtand. ohne weiteres zu der Ueberzeugung, daß auch hier auch hier eine geſteigerte Beitragsleiſtung zu ver der ber u märkiſchen r

nder: Kurt Ken 2. w. S eine Zentraliſierung unbedingt er-jzeichnen wäre. er r e e wider ch e
Kaſſierer: Alwin S rer u be iſt. Wir wollen die erfreuliche Ent-] Daß einer Zentraliſierung der Sozialverſicherung Arbeiter fordern eine auſ Lohnerhöhung.

r Fris R 5 inhardt. iſoren: wicklung der Sozialverſicherung in verhältnismäßig große Schwierigkeiten entgegenſtehen, dürfen wir Außerdem wird eine en v edener Grup
Dorn und Bruno Franke. An- kurzer Zeit gewiß anerkennen, aber der ganze Zuſuns nicht verhehlen. Selbſt in den Kreifen der Ver pen und Facharbeiterlöhne u Akkordſäte

Weh erfolgte ebenfalls die einſtimmige ſchnitt iſt doch mehr für Vorkriegsverhältniſſeſ ſicherten wird. man auf Schwierigkeiten ſtoßen, aus eian t. 53 J werden 73 000 Arbeiter von

l einer Agitationskommiſſion, die aus den paſſend und trägt dem heutigen Zeittempo nicht der Befürchtung heraus, daß Anſprüche aus einem der L betroffen.
Genoſſen Neidharde, Klem t8 k. um Degert 2 Haupt, ſimmer Rechnung. Die Sozialverſicherung leidet an Verſicherungszweig zugunſten anderer gekürzt

Verzettelung ihrer Kräfte, wir haben zu viel ein-den könnten. Zur Beruhigung ſei geſagt, r Larwesgrveitsamtes,die ne n ca zelne ſelbſtändige Verſicherungsgebiete, wie Ange hi g a geim des
ferenz berichtete Genoſſe Heyne. ſtellten, Knappſchafts, Jnvaliden, Unfall-, Kranſſtungen wirklich ſozial zu geſtalten; denn en Das Baugrundſtück für das Verwaltungs-

In der anſchließenden e ſion wurde im ken und Erwerbsloſenverſicherung. Jeder dieſer gut wie ein Verſicherter be 2. Klaſſe in der Jnva gebänve gekauft. Beginn der Bauarbeiten

beſonderen der Jnhalt des vom Genoſſen Bütt Verſicherungszweige hat ſeinen eigenen Verwal lidenverſicherung heute keinen Anſpruch auf das in nächſter Zeit.
ner über Zentraliſierung der Ortskrankenkaſſe tungskörper und dementſprechende VerwaltungsRuhegehalt eines Angeſtellten machen kann, wird Wie der Präſident des Landesarbeitsamtes

ebenen Refe vaſe ndelt. Die Ortsgruppe unkoſten. Der Zuſammenſchluß aller Verſicherungs-ſauch ſpäter die Rente nur nach den geleiſtetenſe te ſich zu luß der en zweige in einer geeinten ReichsSozialverſicherung Beiträgen bemeſſen werden können, nur n miſten erſ r
e e eine n reiche Abänderung würde die Unkoſtenquote bedeutend verringern, was Unterſchied, daß ſie durch die vorgenommene n der S Erfurt und dem leitet

a Ka g d ſich in einer Erhöhung der Leiſtungen auswirkenſtraliſterung und rationelle Bearbeitung der Sozial ndesarbeitsamts Mitteldeutſchland über das

das Referat er u e würde verſicherung weſentlich höher ſein wird. zwiſ Schiller- und Bisdie Frage, ob die aſeolung Wehrproblems r Ein weiterer Grund zur Zentraliſation des Der Zentralverband der Arbeitsinvaliden u a ſchloſſen worden, nachdem
auf dem Parteitag verfrüht enſhein gingen die Verſicherungsweſens beſteht in den FinanzWitwen als Spitenorganiſation der Rentenbezi bereits n mit der Stadtſpardaſſe

m auseinander. e einzelnen wird ſich auf ſeinem kommendenrde einen größere Reſerven anch n e dieſer e v der
ein e e die dovaus-

leiden andere an bedenklichem Geld nen Zeit mit praktiſchen Vorſchlägen r c
Berbandstagedieſen Fragen beſchäftigen müſſen, um zur gegeben S Se e herd fort e
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Painleb zitiert die Schuldigen

nach Paris.
Ernſt oder Maskerade

Paris, 18. März. (Radiomeldung.)
Kriegsminiſter Painlevé hat drei höhere

Offiziere der Beſatzungsarmee, deren Verant-
wortlichkeit an dem Maſſenſterben der Soldaten
durch die nach dem Rheinland entſandte Unter
ſuchungskommiſſion feſtgeſtellt wurde, nach Paris
berufen: Den Platzkommandanten von
Trier, den Kommandierenden Gene-
ral des 30. Korps in Mainz und den Kom-
mandanten einer in Düren ſtationierten
Jägerbrigade.

Der Platzkommandant von Trier wird für die
Unterzeichnung einiger Erlaſſe, Maskenbälle
betreffend, „in einem pſychologiſch
ſchlecht gewählten Augenblick“ ver
antwortlich gemacht. Der General des 30 Armee-
korps ließ anläßlich der Dekorierung eines höhe
ren Offiziers die Truppen mehrere Stunden in Pa
der bitterſten Kälte ſtillſtehen. Der Oberſt in
Düren hat die Soldaten bei 25 Grad Kälte einen
Marſch über 30 Kilometer machen laſſen.

Auch eine Löſung der Wohnungsnot

S

In Freyregg bei Bad Hall (Oeſterreich) hat der
3ajährige Wirtſchaftsbeſitzer Anton Panz, ein
Kriegsinvalide, ſeine 40jährige Frau auf beſtialiſche
Weiſe umgebracht. Er überfiel ſie im Schlaſzimmer
und brachte ihr am ganzen Körper Stiche mit einem
Meſſer bei. Die Frau erlag ihren Verletzungen im
Krankenhaus. Panz hat im Kriege einen Bruſt
und einen Kopfſchuß erhalten und litt häufig

der im Alter von vier bis vierzehn Jahren ent
ſproſſen. Die Eheleute lebten jahrelang im beſten
Einvernehmen. In den letzten Tagen änderte ſich
jedoch das Benehmen des Mannes auffallend. Es
zeigten ſich bei ihm deutliche Merkmale von Ver
folgungswahn. Vor dem Schlafengehen hielt

nz unter den Betten und Möbeln Nachſchau,
durchſuchte ängſtlich alle Käſten und riß Vilder und
Konſole von den Wänden, wobei er murmelte: „Da
ſteckt das Böſe.“ Am Mordtage hörte ſein im

Die Maſchinen ſind ganz aus Metall, haben

2

a e s, wo die Wohnungsnot n
uns, haben einige find

außerhalb der Stadt eine ò Wo
eines Baumes eingerichtet. Die

nge Gemüter eine
be kann von keinem

Kleine politiſche Nachrichten.

Leon Blum kandidiert wieder. Der Führer der
ehe Partei, Leon Blum, hat ſich am

onntag in ſeinem neuen is Narbonne zum
erſten Male ſeinen Wählern vorgeſtellt. Die Wahl
verſammlung fand im reichgeſchmückten Rathaus

An nahmen u. a. teil PaulBoncour,
uriol, Paul Faure und Morelle. Leon Blum trug

mit ſeinen Ausführungen einen glänzenden Erfolg

Das Zentralkomitee der Kommunifti Parteidu Der politiſchen e Lett
lands iſt es gelungen, das geſamte Zentralkomitee
der Rigager Komm niften während einer illega-
len Sitzung zu verhaften. Unter den Ver-
hafteten definden ſich zwei Moskauer Agi-
tatoren mit falſchen hin und meh
rere Beamte Die Poli lagnahmte u. a.
einen Briefwechſel mit der Moskauer Internationale
ſowie Protokolle und Abrechnungen, aus denen
größere Geldzahlungen an Rigaer radikale Politiker
erſichtlich ſind.

h er der ſpaniſchen Regierung ge e Univerſität Madrid. Die Regierung
hat als Antwort auf die Studentendemonſtrationen
die Univerſität Madrid geſchloſſen. Der Rektor,
die Dekane und Abteilungsdirektoren wurden friſt
los entlaſſen. Den Sindenten ſollen zur Strafe je
wei et abgezogen werden. Es verlautet,
e Univerſität vor Oktober 1930 nicht mehr

net werden ſoll.
Die Kölner Frühjahrsmeſſe, die am Sonntag ernet wurde, d glänzend beſchickt. Mit

Ausſtellern iſt eine bisher noch nicht erreichte
Ausſtellerzahl zu verbuchen. en groß iſt vor

uallem die Beſchickung aus dem Ausland. W a. ver-
anſtultet die Union der Sowjetrepubliken eine ganze
Sonderausſtellung mit allen ruſſiſchen Export
artikeln. Aeußerſt ergwridkfr auch die Ab
teilungen Wiener Mode und Pariſer Mode. Der
Beſuch der Meſſe war am erſten Tage gut.

wedens Beitritt zum FellogsPart Derhre e Reichstag genehmigte den Beitritt
Schwedens zum Kellogg-Pakt. In der
Erſten Kammer wurde ein Antrag des ſoziali iſchen
Bürgermeiſters von Stockholm auf vollſtändige
Abrüſtung abgelehnt.

ßiſche Staatsminiſterium hat
d. Lukaſchek in Hindenburg zum Ober

Kilometer. Di

C. S

Ein unglaublicher Verſicherungsbetrug iſt in
Budapeſt aufgedeckt worden. Vor fünf Jah-
ren brannte das Haus des Schloſſers Joſeph Bako
nieder. Aus den Trümmern wurde ein verkohl
ter Leichnam gezogen. An einem Ehering und
einer Taſchenuhr glaubte man in dem Toten den
Schloſſer Bako zu erkennen. Die Verſicherungs
geſellſchaft zahlte für den Brandſchaden und für
den Tode des Mannes hohe Beträge an die
Witwe aus, die bald darauf zum zweiten
Male heiratete. Dieſer Tage begegnete die Frau
auf der Straße einem heruntergekommenen Men-

an Kopfſchmerzen. Der Ehe ſind drei Kin Hal

Furchtbare Bluttaten
Opfer des Kriegswahnſinns

Hauſe wohnender Bruder lautes Stöhnen und Weh

er ſeine Schwägeri einerVet Ueoen en ſten er ſ vent kern
und ſtach wild auf ſie ein, Als er ſeinen
Bruder gewahrte, verſuchte er auch dieſen zu er
r u n r er e Meſſer gegen ſich

und fügte eineſe und mehrere m r a
fährlich.

Der jährige Julius Zell aus der Gemeinde
Oberdorf bei Biberach, der ſich ſeit einigen Ta
gen in Haft befindet, hat eingeſtanden, ſeinen
Vater, den 68jährigen Gemeindepfleger Laver
Zell, am 18. Februar erſchoſſen und hinter dem
Familienhaus vergraben zu haben. Die Leiche

J

Ein neuer Luftrieſe
Die Rohrbach Werke bringen n neuen Flugzeugtypdrei e
960 PS, eine Spannweite von 26 Meter, Länge von 16,4 Meter, Höhe von 45

icht von 7400 Kilogramm. Bei Ausfall ei
rei Frwetapiarn bei. Die Höchſtgeſchwindigkeit beträgt 205 Stundenkilometer, bei

uffall eines ors 159 e Kabinen bieten Platz für n Paſſagiere. Die Beſatzung
aus zwei Mann. Unſer Bild zeigt das zuerſt geſtellte Flugzeug des neuene bei ſeinem Probeflug über n hen en Stagken. u

Der lebende Leichnam

wurde an der angegebenen Stelle gefunden.

raus, der ſerienweiſe he
otoren von je 320 PS,

ellt wird.

eter und

De

trotzdem eine

S

nes Motors behält der Apparat

ten wiedererkannte. Der Mann geſtand, der
Schloſſer Bako zu ſein. Er hatte vor fünf Jah-
ren die Leiche ſeines kurz vorher verſtorbenen
Bruders ausgegraben, dem Toten ſeinen Ehering
an den Finger und ſeine Uhr in die Taſche ge
ſteckt und darauf das Haus angezündet. DerBrandſtifter flüchtete dann mit ſie Geliebten

nach Rumänien und heiratete ſie dort. Die
Frau wurde ſeiner jedoch überdrüſſig, und
Bako kehrte deshalb in die Heimat zurück. Er
wird ſich jetzt wegen Bigamie und Verſiche-
rungsbetruges zu verantworten haben.

ſchen, in dem ſie ihren totgeglaubten erſten Gat

Berlin unter Faſſchgeld Flut.

J r adt mit falStaduellen tauchen in l a
und auf. Aus den verW nen der dere iſt zu

i da oder ſechs ünzer an derh l e ſten ine beſten
aller Ermittelun

äter zu werden.Der i iſt es bi
gen nicht gelungen, der

Denkmal für einen
Lokomotiwiührer.

n Neuſtift bei Scheibbsaus dieſer g. e das Denkmal eines der
Arbeit enthüllt. wahrt das Andenken des Loko
motivführers Franz Budſchedl, der am 10.
1928 einen Perſonenzug, der entgleiſt war, als Füh
rer mit höchſter Geiſtesgegenwart und größter An
ſtrengung zum Stehen brachte und dadur Leben

und der ihm anvertrautenrettete. Die Lokomotive und der Tender fur
über die Böſchung, wobei Budſchedl durch aus
trömende Dä verbrüht wurde. Das Denkmalſt von der Gemeinde Pöchlarn geſtiftet worden. Bei

der Enthüllung waren 800 Eiſenbahner zugegen, die
mit einem Sonderzug nach Scheibbs gekommen

r Das Landgericht Bautzen ver-
urteilte in geheimer Verhandlung einen verheirateten

Ein Schimpanſe bombardiert
Gäſte.

Der tzer eines Pariſer Reſtaurants ver
anſtaltete kürzlich anläßlich der Einweihung eines
neuen Saales ſeines Lokales für ſeine Freunde und
beſten Gäſte ein Feſtmahl, bei dem eine ere

i t etee e h e e upanſe, der ans tt eilte und die Paare
mit Tellern und Flaſchen bewarf. Die
Gäſte eilten entſetzt hinaus. Der Schimpanſe konnte
nur mit Mühe von dem und den Kellnern
überwältigt und wieder in Ketten werden.
Das Tier war dem Reſtaurateur von einem Ver
wandten aus Afrika mi t worden und ſollte
in der nächſten S dreſſiert werden. Die
töne hatten das Tier ſo wild sah de
n el ger ſle nen Zeugen Se

t ſo einemübergeben werden.

Rentier Vötzow.
Der in Berlin Rentier Böhow, dernach a on er Ehe v

er itwer e n einvon ahren erreicht hat,e u en ebten ein neues Eheglück zu verſuchen. Der faſt
a Greis wird heute vor dem Neuköllner
Standesamt getraut.

w. n Liverpool wurde dieſer Tage
der „Mann mit den hundert der 21jährige

Arbeiter n Blutſchande zu einem Jahr ſechs Student Clarke, gehängt. hatte die MutterNeuer Oberpräſident von eſten. Das preu Monaten Zlhthaus und vier Jahren e einer ſeiner reichen Gel ermordet.

rbürgermeiſter Er veg Zu Dien ver Dpr g. die h w. heines ungen. Die hy ähigke hatte er nübte t 15jährige Sohn eines Eiſenbahnbeamten, ſeiner in Amerika angeeignet.
präfidenten der Provinz Oberſchleſienin Zu Landräten wurden ernannt:
in Heinsberg (Regierungsbezirk Aachen) Regierungsrat Dr. Re

ie um 58 Cents auf

öhm, in Freyſtadt Nieder kaufte
ſchleſien) Oberregierungsrat von Treskow. und

Die tägliche Kupferpreisſteigerung. Das inter eines Kraftwerkes. Der Tod trat auf der Stelle ein.
nationale Kupferkartell ſetzte am Sonnabend den Der

dre z Cents herauf. Vorz

weil ſein Vater ihn trotz ſeiner großen Begabungnicht v rer werden laſſen wollte, Selbſtmord. Er

einen mehrere Meter langen ra
ihn über die 70 000 Volt ſtark Leitung

htſJapan ereignet.

ein Schnellzug. ier vollbeſetzte
Die

Ein Eifenbahnunglück hat inAuf der Sanſo Do
in der Nähe der Hafenſtadt Shimonoſeki entgleiſte

Wagen wurden
der Toten und lebensJiſdier die Realſchule beſucht und galt als

lich Verletzten 200 betragen

klagen aus dem Seſimmen. Als er eintrat, fand

zu. Seine Verletzungen ſind nicht lebens ge
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durch Eintragen buntfarbiger Fäden in einen ge
webten Untergrund mit Darſtellungen verſehen, die
künſtleriſchen Gemälden gleichen. Die ſehr müh-
ſame und zeitraubende Arbeit erfordert große
Geſchicklichkeit. Unſer Bild zeigt Arbeiterinnen an

einem großen Wandteppich.

Die Weltproduktion von
Kautſchuk.

Die Weltproduktion von Rohkautſchuk hat ſich,
wie das Statiſtiſche Reichsamt in Wirtſchaft vnd
Statiſtik feſtſtellt, ſeit Beendigung des Krieges ver
doppelt, ſeit 1913 verfünffacht und ſeit Beginn des
Jahrhunderts verzehnfacht. Der bisherige
Höchſtſtand wurde mit einer Produktion von
648 000 Tonnen im Jahre 1926 erreicht, während
das Jahr 1927 einen geringen Rückgang von 4 Pro
zent ausweiſt. Wie ungeheuer ſchnell das Wachs
tum des Weltverbrauchs an Kaurſchuk vorwärts
ſchreitet, geht aus den Produktionsziffern der
letzten fünf Jahre hervor. Noch 1923 betrug die
Weltproduktion von Kautſchuk nicht mehr als
88 000 Tonnen, 1924 ſtieg ſie auf 431 000 Tonnen

1625 auf d10 000 Tonnen um 1926 mit 648 000
Tonnen dem Höhepunkt zu erreichen, dem 1927 vint
geringer Rückſchlag auf 623 000 Tonnen folgte

Dieſe Steigerung der Kautſchukproduktion iſt
vor allem auf den geſteigerten Automobil-
verkehr zurückzuführen, zum anderen aber auf
die ſteigende Verwendung von Hartgummi in der
Elektrotechnik. Der Wildkautſchuk, das iſt
der Kautſchuk, der außerhalb der Plantagen in den
Urwäldern gewonnen wird, ſpielt heute nur noch
eine ganz geringe Rolle, vor allem in Braſilien.
Mehr als 90 Prozent alles Rohlkautſchuks wird
heute in Plantagen gewonnen. Die engliſchen Ko
lonien erzeugten im Jahre 1927 nicht weniger als
53 Prozent der geſamten Weltproduktion von Roh
kaurſchuk. Dazu ommt noch, daß ſich etwa in
Drittel der Anbauſläche NiederländiſchJndiens in
britiſchem Beſitz befindet. Auf dieſe Weiſe kon
trolliert England rund 66 Prozent, das heißt zwei
Drittel der Weltproduktion. Das wichtigſte Roh
kautſchukernteland iſt Britiſch-Malaya mit
dem Ausfuhrhafen Singapore. Jm Jahre 1913
ſtand dies Gebiet mit 33 000 Tonnen noch an
zweiter Stelle. Als dann die in den Jahren 1910 11
neu angelegten Plantagen ertragfähig wurden,
ſtieg die Produktion ſehr ſchnell an Jm Jahre
1926 wurden in Britiſch-Malaya 299 000 Tonnen,
das ſind 46 Prozent der Weltproduktion, gewonnen.

1927 ſank die ktion in Britiſch-Malaya um
83 000 Tonnen, betrug aber immer noch 40 Pro-
zent der Weltproduktion. Mehr als die Hälfte der
geſamten Kautſchukproduktion dieſes Gebietes geht
direkt nach den Vereinigten Staaten.

An zweiter Stelle in der Gewinnung von Kaut-
ſchuk ſteht NiederländiſchIndien mit
den Jnſeln Sumatra und Java. Hier ſind faſt
15 Prozent der Anbaufläche Eingeborenenplan
tagen. Die Kautſchukausfuhr hat gerade hier in
den beiden letzten Jahren infolge vermehrter
Zapfung in den Eingeborenenplantagen eine ſtei

nd Entwicklung genommen. Deshalb iſt auch die
n Niederländiſch-Jndiens von 211 000

Tonnen im Jahre 1926 auf 233 000 Tonnen im
Jahre 1927 geſtiegen, ſie hat alſo die Produktion
von BritiſchMalaya faſt erreicht.

Um die Jahrhundertwende wurden auf dent. nicht mehr ertragfähigen Teeplantagen Ceylons
Heveapflanzungen angelegt. Jhre Rohkautſchuk
erzeugung ſtieg von 11 000 Tonnen von 1918
unter kungen auf 57 000 Tonnen im Jahre
1927 an. Ceylon ſteht ſomit an dritter Stelle mit
neun Prozent in der Kautſchukgewinnung.

An vierter Stelle ſteht ein Wildkautſchukland:
Braſilien Noch 1918 wurden hier 34 Prozent
der Weltproduktion gewonnen. Braſilien war da
mals der größte Kautſchukproduzent der Erde.
Seit dem Kriege iſt aber die Ausbeutung infolge
hoher Arbeitslöhne und großer Transportkoſten

e ſtändig geſunken. 1927 betrug Braſiliens Anteil
an der Weltproduktion mit 31 000 Tonnen nur
noch rund fünf Prozent. Der Wildgummi Hard-
Para iſt auch heute noch wegen ſeiner Dehnbar
keit eine ſehr bevorzugte Rohgummiſorte
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Kürschnermeister
Haſſe, Gr. Klausstr. BBD
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Merschureg, Steinstr.
Gewissenhafte Ausbildung in
kurzer Zeit ohne Berufsstörun 25
Tel. 604 Mabige Preise Tel.
Anmeidungen jederzeit Steinstr. 13

a

Vnsere mit modernem Material
bestens ausgestattete Druokerei
halten wir zur Herstelluag von

Drutkarbeiten
jeder Art empfohlen. Wir sichern
sachgemäße und sohnellste Pr-
led g der uns äüberwiesenen
A e zu u. stehen mit Kosten-
anschlägen gern zur Verfügung.

m. b. K., Große Markerstrase 6

I. Man deachte die genaue Adresse

2829

x challpleatten
Paglioh die neuesten Sechlager!

Aaotorisierte

ELECTROLI
Verkaufsetelie:

Plano Ritter
Fiagel- und Piano Fabrik

Leipriger Straße 73

Annghurg. Sekwirtſchaft Hoppe, Feldſtr.

Bad Liebenwerda.
Kai
Scherha
ſch

haftungSnn rc. ar
„Go.duer Helm“, Elbſtraße 11.
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nebſt Einführungsgeſetz und umfangreichem
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erausgeber:Dr. jur. Cberhardt und P. Beqmann.

Zu verehen durch
Volkshlatt-Buchhandiung, Gr. Ulrichstr. 27.

Sursernenes

keinen gebe. nur S

GaſthoNaundorf rf. Lauch Sie
Dielenbetrieb und Kegelbahn; Gaſthof „Zum
Stern“, Schöner Garten und Kegelbahn.

Preſtewitz b. Liebenwerda. Lhrierſs
ierſch

In dieſen Lokglen legt das. Volksblatt“ aus

nur vei
unſeren Jnſerenten

Tcurt Hinnewies Damen und Kinder -Konfektfon

Ammendo Hauptgeschäft: Regensburger Str. Ece Hohestr. Herren -Bekleldung
2. Geschäft: ReGensburger Str. 24, Teäkecton Nr. 107

T

Adler Drogerie
Wilhelm Kieglich, Inn. Anna Atzel

jetzt Markt 7
Erstes FhotorFpesial-Acus arm Fſatfvue

Mersehurg Ammendorf
Nachstehende Firmen wünschen Eure Kundschaft:

Guttav Godehardt
Amenhüte, Rüden Herrenarttkel, veeufokleidrm

Luekenaunuer Briketta und PreBstetneo
Grudekoks Brennhols Kohlen- undGrudeanxünder x Nerrcrer4 4
Cduard Klauß rer Windberg 31
Inhaber: Dipl. agr. K. ZANDER, Fernepr.

Kann und pargenavenschatft Herehun e

rigene Bäckeret Flgene Ficisceret 25 Verteungsstelen
Aufnahmen in elien Verieilungsstellen

O. Heberer
a Acuft nur im eigenen ſeschäft

W unrel
r

Gollbardtſtr.

Rerseb u
Das führende Haus für

Niedrigste Preise Niedrigste Preise

d mens Man
Bevor Sie Yhr Schuhwerk zur Reparatur fortſchaffen,
machen Sie einen Verſuch bei uns. Wir garantieren
für haltbare ſaubere Arbeit, ſchnelle Bedienung. Auf

Beſohlung kann gewartet werden

KreyyBummiBeſohlung, „Ago-Verfahren“,
Anffärden, Weiten und Strecken zu engere Schuhe

mittels Aufweitungsmaſchine

ar Oelgruhe 13 u

III wen

5 280 RM. für nur 3 RM. oder
1750 RM. für nur R.

Wöchentliche Spareinlage bekommst du
nach 20 Jahren bei 5 Prozent Zins und
Zinseszins bei der

Kreissparkasse
NMersehurgBei den augenblicklich g Zinsen (bis

zu 7 Proz.) ist das Ergebnis noch günstiger


	Volksblatt <Halle, Saale>
	Jahr
	Monat
	Tag
	[N]r. 65.
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Seite 5]
	[Seite 6]
	[Seite 7]
	[Seite 8]
	[Seite 9]
	[Seite 10]






